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VORWORT DES BÜRGERMEISTERS ARDAGGER 
GEMEINDEZEITUNG 

 

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger! 
 
 

Es herbstelt bereits und der Kollmitzberger Kirtag 
steht schon wieder bevor. Im Vorwort zur aktuel-
len Gemeindezeitung darf ich einen Überblick ge-
ben, was in diesen herbstlichen Tagen, Wochen 
und Monaten des Jahres 2017 so alles in der Ge-
meinde ansteht und los ist: 
 
 

Neue Infomappe ARDexikon 
bis 30. Oktober in jedem Haushalt! 
Auf 68 Seiten hat unser Gemeindeteam Wissenswertes 
und viele Serviceinfos aus der Gemeinde für Zugezo-
gene sowie Bewohnerinnen und Bewohner zusam-
mengestellt. Auch in Zeiten von Internet und Digitali-
sierung ist eine Mappe oft eine gute und jederzeit 
griffbereite Ergänzung des Informationsangebotes. In 
die Ringmappe können laufend auch Zusatzblätter 
eingelegt werden. Die ARDexikon-Infomappe wird üb-
rigens von unseren 23 Gemeinderäten bis längstens 
30. Oktober 2017 an jeden Haushalt verteilt und war 
eines von zahlreichen Projekten des Audits zur fami-
lienfreundlichen Gemeinde. Wir wünschen Ihnen allen 
eine spannende und informative Lektüre! 

 
Foto: Das Gemeinderatsteam der Marktgemeinde Ardag-
ger wird das ARDexikon bis Ende Okt. an die Haushalte 
verteilen! 
 
 

Gemeindenewsletter  
immer aktuell informiert 
Unser Gemeinde-Informationsangebot ergänzen wir 
immer wieder auch durch einen aktuellen E-mail 
Newsletter. Bei Bekanntgabe der Mailadresse nehmen 
wir auch Sie in unseren Verteiler auf. Geben Sie ein-
fach unter buergerservice@ardagger.gv.at Ihre 
Mailadresse bekannt! 

 

Landes-und Gemeindewählerevidenz: 
Bitte an die rund 250 Zweitwohnsitzer um 
Rücksendung des Erhebungsblattes 
Zur Bereinigung der Wählerverzeichnisse für die im 
Frühjahr 2018 anstehende NÖ Landtagswahl und die 
2020 wieder stattfindende Gemeinderatswahl werden 
jetzt bereits die Wählerverzeichnisse aktualisiert. Vor 
allem bei den Zweitwohnsitzern bzw. Nebenwohnsit-
zern ist zu entscheiden, ob sie bei uns einen soge-
nannten „ordentlichen Wohnsitz“ haben und damit 
wahlberechtigt sind oder nicht. Diesbezüglich haben 
wir an alle Zweitwohnsitzer ein Wählerevidenzblatt 
ausgeschickt, dessen Beantwortung die Entscheidung 
erleichtern soll. Bitte an alle Zweitwohnsitzer noch-
mals, das Erhebungsblatt umgehend an das Gemein-
deamt zurückzuschicken. Sie können Ihr Wählerevi-
denzblatt auch per E-Mail übermitteln an: 
buergerservice@ardagger.gv.at. 
 
 

Nationalratswahl am 15. Okt. 2017: 
alle Infos auf Seite 10  
in dieser Zeitung! 
Es wird auch bei dieser Nationalratswahl wieder die 
Briefwahlmöglichkeit geben. Wie´s funktioniert und, 
wann man wählen kann bzw. welche Wahllokale zur 
Verfügung stehen, lesen Sie ausführlich auf Seite 10 in 
dieser Gemeindezeitung. 
 
 

15. Oktober 
Der WAHLtag ist diesmal  
auch WANDERtag 
Der traditionelle Gemeinde-Wandertag findet heuer 
am Kollmitzberg statt und wird beim Feuerwehrhaus 
mitten am Berg starten. Die Terminfestlegung erfolgte 
bereits vor der Terminfindung für die Nationalratswahl 
und so ist der 15. Oktober 2017 auch Wandertag. Viel-
leicht eine gute Gelegenheit, gleich nach der Wahl mit 
Bewegung und gemütlichem Zusammensein am Koll-
mitzberg die Wartezeit bis zum Wahlergebnis am 
Abend zu überbrücken! Ich lade Sie namens des Dorf-
erneuerungsvereines Kollmitzberg, der gesamten 
Dorfgemeinschaft Kollmitzberg und seitens der Markt-
gemeinde Ardagger schon jetzt herzlich ein! Weitere 
Infos zum Gemeindewandertag finden Sie auf Seite 18 
dieser Gemeindezeitung 
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Bewegung im Herbst 
Ein umfangreiches Angebot der  
Gesunden Gemeinde und der Sportvereine 
finden Sie in dieser Zeitung! 
Nutzen Sie gerade jetzt im Herbst die zahlreichen An-
gebote für ihre Gesundheit und ihr Wohlbefinden! Vie-
len Dank unserem Gesunde Gemeinde Team für die 
exzellente Organisation so vieler Angebote! Alle Ange-
bote für die nächste Zeit finden Sie auf Seite 11 dieser 
Gemeindezeitung. 
 
 

ACHTUNG: Wald- und Baumbesitzer: 
Haftungsverantwortung bei 
umstürzenden Bäumen 
Gerade das Eschensterben hat in den letzten Jahren 
mehrmals zu gefährlichen Situationen auf Straßen und 
auch im Siedlungsbereich geführt, weil Bäume sogar 
ohne Fremdeinwirkung und Sturm einfach umfallen. 
Grundsätzlich ist für umstürzende Bäume immer der 
Besitzer verantwortlich. Es ist daher dringend notwen-
dig, den eigenen Baumbestand stets zu beobachten 
und frühzeitig auch Fällungen durchzuführen. Bera-
tend ist hier gerne die Bezirksforstinspektion (Herr 
Ganster unter 07472 9025) hilfreich! Leider haben Ge-
richtsurteile auch schon mehrmals gezeigt, dass bei 
mangelnder Sorgfalt des Baumbesitzers auch schwere 
Strafen ausgesprochen werden. Bitte dokumentieren 
Sie daher auch die regelmäßige Beobachtung ihrer 
Bäume, die andere gefährden könnten. 
 
 

Ab Oktober läuft der Tausch der 
MEKAM-Tonnen auf eine Restmüll-  
und eine Biotonne!  
So erfolgt die Umstellung: Die neuen Tonnen werden 
jedem Haushalt zugestellt. Sie brauchen diese nicht 
abholen. Die genauen Liefertermine finden Sie dann 
online unter www.gda.gv.at/mekam. Wenige Tage nach 
der Anlieferung der zwei neuen Tonnen erfolgt die 
letzte Abfuhr der alten MEKAM-Tonne. Diese ist wie 
üblich am angestammten Abholplatz bereitzustellen, 
wird entleert und kurze Zeit später (max. zwei Tage da-
rauf) abgeholt. WICHTIG: Nach der letzten Entlee-
rung darf die MEKAM-Tonne nicht vom Abholplatz 
weggestellt werden!  
 
Bei Fragen steht Ihnen die Info Hotline des Gemeinde 
Dienstleistungsverbandes Amstetten unter der T: 
07475/533 40 265 zur Verfügung. Viele Details zur 
Mülltonnenumstellung auch auf den Seiten 14 und 15 
dieser Gemeindezeitung. 

 

Sortenbestimmung und 
Obstbaumaktion 
Die Moststraße bietet heuer auch bei uns im Most-
birnhaus in Ardagger Stift Sortenbestimmungen bei 
Äpfeln und Birnen an. Bis 01. Oktober 2017 kann man 
auch wieder Obstbäume bei der Obstbaumplanzaktion 
vergünstigt bestellen. Nutzen Sie die Gelegenheit. De-
tails auch im Inneren der Zeitung. 
 
 

Neue Baugründe und alte Häuser 
Auch in dieser Zeitung haben wir wieder Baugrund- 
und Wohnungsangebote, so wie sie uns bekannt sind, 
aufgelistet. Besonders möchte ich aber darauf hinwei-
sen, dass uns auch die Nutzung alter Bausubstanz ein 
großes Anliegen ist, um Leerstand zu vermeiden und 
der Nutzung von Alt vor Neu den Vorrang zu geben. 
Deshalb biete ich vor allem auch vor geplanten Um-
baumaßnahmen zur Schaffung von Wohnraum oder 
auch bei Verkauf oder Kaufinteresse gerne meine per-
sönliche und auch die Hilfestellung unseres Gemeinde-
teams an. Wir beraten Sie gerne über Grundstücks-
grenzen und Bauplatzausformung, Abgaben und Ge-
bühren oder auch hinsichtlich Förderung und bau-
technischer Möglichkeiten und geben auch Tipps und 
Hinweise. Schließlich ist es auch Ziel des gesamten 
Gemeinderates, neben Bauplätzen für junge Men-
schen, auch die Nutzung von Altbestand zu forcieren.  
 
Da beraten wir gerne auch schon langfristig, wenn 
Menschen überlegen, in verschiedenen Lebenslagen 
ein vielleicht zu großes altes Haus gegen eine kompak-
te Wohnung oder ein überschaubares Eigentum zu 
tauschen oder wenn eine Übergabe ansteht. Einfach 
direkt melden unter meiner Telefonnummer unter 
0676/604 77 28! 
 
 

Durch Turnsaalbaustelle einge-
schränktes Parken bei der neuen 
Mittelschule Ardagger 
Bitte daher Autos auch entlang der 
Landesstraße Richtung Kirchfeld abstellen 
Durch die Baustelle des neuen Turnsaales bei der 
Neuen NÖ Mittelschule ist die Anzahl der Parkplätze 
stark eingeschränkt. Ich bitte Eltern und Großeltern 
daher dringend, bei längeren Wartezeiten im Schulbe-
reich oder bei den großen Elternsprechtagen und Ver-
anstaltungen auch die Landesstraße Richtung Kirchfeld 
und die Siedlungseinfahrten im Bereich Weinberg und 
Bach für das Parken zu nutzen. Vor allem darf ich die 
Bitte an länger Parkende aussprechen, für den Schü-
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lerabholverkehr am Morgen und zu Mittag den Bereich 
unmittelbar vor der Schule frei zu lassen! Bitte nehmen 
Sie im Sinne der beschränkten Möglichkeiten einige 
Schritte in Kauf! 
 
 

30 Km/h Beschränkung vor allen 
Schulen und Kindergärten 
ACHTUNG Kontrollen! 
Leider wird vor unseren Kindergärten und Schulen – 
trotz entsprechender Geschwindigkeitsbeschränkun-
gen - laufend zu schnell gefahren! Es ist daher unum-
gänglich, dass auch verstärkt kontrolliert und Über-
schreitungen abbestraft werden. Bitte passen Sie Ihre 
Geschwindigkeit zum Wohl unserer Kinder an! ACH-
TUNG: Auch in fast allen Siedlungsgebieten gilt eine  
30 km/h-Beschränkung, weil die Straße für Anrainer 
und Autofahrer sicher sein soll! 
 
 

Baustellenüberblick 
der Marktgemeinde Ardagger 

Aktuell haben wir in der Brandwiese in Ardagger Stift 
bei einer EVN-Verkabelung auch Leerrohre für Licht-
wellenleiter mitverlegt. Im Siedlungsbereich Brand-
wiese ist für Spätherbst auch noch die Fertigstellung 
der Leerverrohrung für alle Hausanschlüsse vorgese-
hen.  
Beim zukünftigen Bauplatz von Zahnarzt Dr. Johan-
nes Gugler in Ardagger Markt wurde eine 1000er Re-
genwasserverrohrung umgelegt. Und der Lärmwall, 
der im Zuge der Wasserleitungsverlegung von Ardag-
ger Markt nach Ardagger Stift an der B119 durchge-
führt wurde, steht im Bereich der Häuser der Familien 
Mimmler und Kaisergruber vor dem Abschluss. As-
phalt-Künettenverschlüsse erfolgen noch im Herbst 
und die Zufahrt Lehner/Brachner in Leitzing wurde neu 
asphaltiert. Auch ein Fugenverguss an Güterwegen 
mit Rissen wird noch durchgeführt und asphaltiert 
wurde auch im Bereich der Siedlung „Sonnensiedlung 
Ost“. Gestartet wurde schließlich auch die Regenwas-
ser- und Fäkalkanalerrichtung im Bereich Römer-
weg II in Ardagger Markt.  
Herzlichen Dank an dieser Stelle allen Anrainern und 
Betroffenen für die Geduld und das Verständnis für die 
Baustellen! 
 
 

Eine große Bitte: Hunde dürfen 
ausschließlich an der Leine geführt 
werden! 
Rund 230 Hunde sind aktuell am Gemeindeamt der 
Marktgemeinde Ardagger gemeldet. Das ist mittler-

weile eine stattliche Zahl! Leider bekommen wir aber 
immer wieder Hinweise auf Hundebesitzer, die Hunde 
frei laufen lassen. Bitte beachten Sie, dass das einer-
seits gegen das Gesetz und damit strafbar ist und dass 
es andere Menschen gibt, die ihren Hund und seine 
Eigenschaften nicht kennen und daher natürlich auch 
Angst vor ihm haben, wenn er frei läuft! Auch in Wald 
und Feld stören freilaufende Hunde in der Natur vor-
kommende Tierarten. Ich danke allen Hundebesit-
zern und das ist die überwiegende Mehrheit, die 
sich bisher schon exzellent an die Regeln halten! 
Sie sind ein großes Vorbild! 
 
 

Herzliche Gratulation und ein großes 
Dankeschön an Pfarrer Mag. Gerhard 
Gruber – er ist bereits 25 Jahre 
„Gemeindeseelsorger“! 
Seit September 1992 ist Pfarrer Kons.Rat Mag. Gerhard 
Gruber für die Pfarren Ardagger Stift, Kollmitzberg und 
Stephanshart tätig. Seit 6 Jahren ist auch die Pfarre 
Ardagger Markt dazu gekommen. Pfarrer Gruber ist als 
Gemeindeseelsorger nicht nur jedes Wochenende bei 
der Liturgie, sondern auch während der Woche für die 
persönliche Seelsorge und die Organisation der 4 Pfar-
ren unterwegs. Herzlichen Dank dafür! Für viele weite-
re Jahre wünsche ich unserem Pfarrer auch noch viel 
Energie, Gesundheit und Freude bei seiner Arbeit für 
die Menschen in unserer Gemeinde! 
 
 

Weitere Informationen gibt´s... 
 in meinem persönlichen Internettagebuch 

http://hannespressl.wordpress.com 

 auf www.facebook.com/ardagger oder 

 ganz amtlich auf www.ardagger.gv.at 
 
 
Wir sehen uns hoffentlich am Kollmitzberger Kir-
tag! Ansonsten freue mich laufend über ihre Mei-
nungen, ihre Anliegen und Wünsche zum bestmög-
lichen Zusammenleben in unserer Gemeinde sehr! 
 
 
 

Ihr Bürgermeister: 
 
 
 
 

 
Dipl.-Ing. Johannes Pressl 

T: 0676/604 77 28 
E: buergermeister@ardagger.gv.at 
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Sprechtage & Parteienverkehr 
 

Sprechtag des Bürgermeisters 
Der Sprechtag findet jeweils am Dienstag von 17.30 bis 
19.00 h am Gemeindeamt statt. Termine darüber hin-
aus sind nach Vereinbarung mit Bgm. DI Johannes 
Pressl unter der T: 0676/604 77 28 oder per E-Mail un-
ter buergermeister@ardagger.gv.at möglich. 
 

Parteienverkehr am Gemeindeamt 
MO: 07.30 bis 12.00 Uhr 
DI: 07.30 bis 12.00 Uhr 
 und 13.00 bis 19.00 Uhr 
MI: kein Parteienverkehr 
DO: 07.30 bis 12.00 Uhr 
FR: 07.30 bis 12.00 Uhr 
 
 

Wir gratulieren! 
 

80. Geburtstag von  
Friederike Buchmayr 
Zum 80. Geburtstag konnten Bgm. DI Johannes Pressl 
und Ortsvorsteher Ludwig Auer Friedericke Buchmayr 
aus Stephanshart gratulieren. Die Jubilarin ist übrigens 
bei allen Fahrten der Senioren mit dabei und bewirt-
schaftet zu Hause einen großen Garten, das hat sie er-
zählt. Viel Freude weiterhin damit und viel Gesundheit! 

 
Foto v.l.n.r.: Seniorenbundobfrau Leopoldine Elser, Bgm. 
DI Johannes Pressl, Jubilarin Friederike Buchmayr,  
OV Ludwig Auer und Christine Zehetner (Seniorenbund).  
 
 
80. Geburtstag von  
Marianne Futterknecht 
Bgm. DI Johannes Pressl und Vbgm. Josef Frühwirth 
gratulierten seitens der Marktgemeinde Ardagger Ma-
rianne Futterknecht zu ihrem 80. Geburtstag! Alles Gu-
te nochmals und viel Gesundheit weiterhin. 

 
Foto (von Johann Futterknecht) v.l.n.r.: Alois Futterknecht, 
Johann Litzllachner (Seniorenbund), Jubilarin Marianne 
Futterknecht, Vbgm. Josef Frühwirth und Seniorenbund-
obm. Karl Weidinger. 
 
 
80. Geburtstag von Maria Eder 
Maria Eder aus Kollmitzberg in Oed feierte im Gast-
haus Grünberger ihren 80. Geburtstag! Gemeinsam 
mit Ortsvorsteher Johann Berger konnte Bgm. DI Jo-
hannes Pressl die besten Glückwünsche der Marktge-
meinde Ardagger überbringen! Alles erdenklich Gute 
zum Geburtstagsjubiläum! 

 
Foto v.l.n.r.: OV Johann Berger, Johann Eder, Senioren-
bundobm. Franz Schörghuber, Jubilarin Maria Eder, Bgm. 
DI Johannes Pressl und Maria Theuretzbacher. 
 
 

 

Impressum: 
Medieninhaber und Verleger: 

Marktgemeinde Ardagger, 3321 Ardagger Markt, Markt 55 

Verlagsort: Ardagger 

Hersteller: Druckerei Oha, Traun 

Erscheinungsort und Verlagspostamt:  
3321 Ardagger 

Für den Inhalt verantwortlich:  
Bgm. DI Johannes Pressl 
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80. Geburtstag von Franz Frühwirth 
Gemeinsam mit der Familie, den Nachbarn und Vertre-
tern aus dem Ortsleben feierte Franz Frühwirth im 
Gasthaus Grünberger am Kollmitzberg seinen 80. Ge-
burtstag. Franz Frühwirth stammt ursprünglich aus Ed-
las im Waldviertel und lebt seit seiner Heirat am Koll-
mitzberg. Alles Gute und weiterhin viel Gesundheit! 

 
Foto v.l.n.r.: Ortsvorsteher Johann Berger, Jubilar Franz 
Frühwirth, Theresia Frühwirth, Seniorenbundobmann 
Franz Schörghuber und Bgm. DI Johannes Pressl. 
 
 

90. Geburtstag von Anna Schuller 
Zuerst aufgeregt, aber doch glücklich und richtig lustig, 
fast schon ein bisschen schelmisch - war die 90jährige 
Anna Schuller aus Zeitlbach bei der Gratulation zum 
90. Geburtstag. Es gab viele Hochs und Tiefs in Frau 
Schullers Leben. Nicht immer war das Leben so üppig 
wie heute. Das Glück, das sie ausstrahlt, hat sie aller-
dings - wie so viele in ihrem hohen Alter - im Leben 
nicht immer gehabt, aber trotzdem möchte sie keine 
Sekunde ihres Lebens missen wollen, verriet die Jubila-
rin. Seitens der Marktgemeinde Ardagger dürfen wir 
nochmals alles Gute und viel Gesundheit wünschen! 

 
Foto v.l.n.r.: Bgm. DI Johannes Pressl, Jubilarin Anna Schul-
ler, Mathilde Pihringer, Anna Oberaigner (beide Senioren-
bund, und OV Ludwig Auer. 
 

Goldene Hochzeit von Franziska 
und Karl Fachathaler 
Franziska und Karl Fachathaler aus Ardagger Stift 
konnte zur Goldenen Hochzeit gratuliert werden und 
auch ordentlich mit der gesamten Verwandtschaft und 
den Nachbarn feiern. In den Ehrenreden wurden die 
schönen und auch schwierigen Seiten des Lebens an-
gesprochen aber auch die Erfolge, die das Jubelpaar 
gemeinsam am landwirtschaftlichen Betrieb erreichen 
konnte und mit denen sie den Grundstein für ihre 
Nachkommen gelegt haben, die heute einen exzellen-
ten landwirtschaftlichen Vorzeigebetrieb führen. Ge-
meinsam wünschte die Marktgemeinde Ardagger, der 
Bauernbund und der der Seniorenbund alles Gute und 
viel Gesundheit! 

 
Foto: v.l.n.r.: Bgm. DI Johannes Pressl, Seniorenbund-Obm. 
Karl Weidinger, Bauernbund-Obm. Franz Jetzinger, Jubila-
rin Franziska Fachathaler, Vbgm. Josef Frühwirth, Jubilar 
Karl Fachathaler, Johann Litzllachner und Annemarie 
Göbl. 
 
 

Geburt eines Kindes 
Göbl Florian 
Ardagger Stift 

Eder Luisa 
Kollmitzberg 

Bates Rita Johanna 
Marie, Ardagger Stift 

Litzllachner Anna 
Ardagger Stift 

Velceleanu Ruben 
Kollmitzberg 

Schuller Matheo Paul 
Stephanshart 

Radlbauer Jonathan 
Ardagger Markt 

Sündhofer Luca 
Kollmitzberg 

Puiac Raul 
Ardagger Markt 

Kamleitner Jasmin 
Ardagger Markt 

Demeter Christian 
Gabriel, Stephanshart 

Irxenmayer Luca 
Ardagger Stift 
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In stiller Trauer gedenken 
wir unseren Verstorbenen… 
Steinkellner Johann (44)  
Ardagger Markt  
Brandstetter Josef (89)  
Ardagger Stift  
Heiß Karl (92)  
Kollmitzberg  
Langeder Maria (87) 
Stephanshart  
Enengl Elisabeth (79) 
Ardagger Markt  
 
 

Veröffentlichung von Meldungen 
Lt. § 5 des NÖ Ehrungsgesetzes sind das Land NÖ und die 
Gemeinden berechtigt, Ehrungen zu verlautbaren oder für 
eine Verlautbarung durch andere zu sorgen, sofern sich 
die geehrten Personen nicht dagegen schriftlich ausge-
sprochen haben. Falls Sie also eine Verlautbarung Ihres 
runden Geburtstags (80., 90., 95., etc.), Goldene oder Di-
amantene Hochzeit, etc., der Geburt Ihres Kindes oder 
den Todesfall eines Angehörigen nicht wünschen, ersu-
chen wir Sie, uns dies schriftlich am Gemeindeamt der 
Marktgemeinde Ardagger od. per E-Mail bekanntzugeben.  
E: buergerservice@ardagger.gv.at 
 
 

Bausprechtag 
Bitte um Terminvereinbarung! 
Um Genehmigungsverfahren in Bauangelegenheiten 
so weit wie möglich zu vereinfachen und rascher ab-
zuwickeln, wird am Gemeindeamt ein Bausprechtag 
abgehalten. Wir bitten um Anmeldung zur Termin-
vergabe bis jeweils Dienstag um 12.00 Uhr vor dem 
Bausprechtag! Die nächsten Sprechtagstermine sind: 

05. Oktober und 09. November 2017  
ab 13.30 Uhr 
Die Baubehörde sowie Bausachverständiger Baumeis-
ter Ing. Erwin Hackl werden dabei ihre Fragen betref-
fend Bauvorhaben beantworten. 
 
 

Rechtsberatung 
Rechtsanwalt Dr. Martin Brandstetter führt kosten-
lose Rechtsberatungen für unsere Gemeindebürger 
am Gemeindeamt durch. Bei Interesse melden Sie sich 
bitte zur Terminvergabe bis 10. November 2017 am 
Gemeindeamt (T: 07479/73 12) an! 
 

Die nächsten Termine:  
Dienstag, 14. November 2017 ab 17.30 h 

 

Sozial-Info-Hotline 
 

 
anonym 
ehrenamtlich 
unabhängig 

 
 
 
 

Rufen Sie uns an, wenn sie Fragen haben zu: 
 Betreuungsmöglichkeiten für pflegebedürftige 

Menschen 
 rund um die Pflege von Angehörigen 
 Pflegehilfsmittel suchen oder anbieten  
 familiären Problemen 
 Lebenskrisen, Krankheit, schwierigen Situationen 
 oder wenn Sie einfach ihr Herz ausschütten wollen! 

 
Wir versuchen für Sie die beste Lösung und fach-
lich, zuständige Stelle zu finden! 
 
 

Aktivnachmittag 55+ 
Der „Arbeitskreis 55Plus“ der Sozia-
len Dorferneuerung Ardagger ver-
anstaltet jeden 1. Donnerstag im 
Monat einen geselligen Nachmittag 

oder ein Aktivprogramm. 
 

05. Oktober 2017: Ardagger Stift 
Exkursion zum Straußenhof Ebner 
14.45 Uhr: Treffpunkt beim Straußenhof Ebner in 
Winklarn, Eintritt inkl. Straußen – Eierspeis‘ - Verkos-
tung. Kosten:  € 8,-- 

Ansprechperson:  
Resi Neuheimer, T: 0664/732 45 416 
 

Programmänderungen mit Vorbehalt! Keine Anmel-
dung erforderlich! Alle 55+Veranstaltungen finden 
Sie laufend im Veranstaltungskalender auf: 
http://ardagger.gv.at/veranstaltungen. 
 

 

 
 

 

Redaktionsschluss für die nächste  
Ausgabe der Gemeindezeitung: 

20. Oktober 2017 
 

Berichte, Fotos, Veranstaltungsinfos,  
Termine,… senden Sie bitte an:  

E: gemeindezeitung@ardagger.gv.at 
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Parteienverkehr & Sprechtage 
Behörden & Ämter 
Bezirkshauptmannschaft Amstetten: 
Preinsbacherstr. 11, 3300 Amstetten, T: 07472/90 25 
Öffnungszeiten: MO bis FR von 08.00 - 12.00 Uhr  
sowie DI von 14.00 - 19.00 Uhr: 
www.noe.gv.at/noe/Amstetten/Bezirkshauptmannschaft_Amstetten 
Konsumentenberatung:  
Kammer für Arbeiter und Angestellte, Wiener Str. 55, 
3300 Amstetten: jeden FR von 08.30 - 12.00 Uhr, tel. Be-
ratung: 05/7171 23000 (MO bis FR 08.00 – 13.00 h) 
Sozialversicherung der Bauern:  
BBK Amstetten, Kaspar-Brunner-Straße 18,  
3300 Amstetten, www.svb.at; jeweils MI von 08.30 bis 
12.00 Uhr und von 13.00 bis 15.00 Uhr: 20.09., 27.09., 
04.10., 11.10., 18.10., 25.10., 08.11., 15.11., 22.11., 29.11. 
Kriegsopfer- & Behindertenverband: 
Kammer für Arbeiter und Angestellte, Wiener Str. 55, 
3300 Amstetten: jeden 1. und 3. Dienstag im Monat,  
von 09.00 - 12.00 Uhr, www.kobv.at 
Finanzamt Amstetten:  
Graben 7, 3300 Amstetten, T: 050 233 233; MO, DI, MI, 
FR von 07.30 – 12.00 Uhr sowie FR: 07.30 - 15.30 Uhr, 
www.bmf.gv.at 
Pensionsversicherungsanstalt: 
Sprechtag bei der NÖ Gebietskrankenkasse,  
Anzengruberstr. 8, 3300 Amstetten 
jeden MO u. MI: 07.30 - 11.30 Uhr & 12.30 - 14.00 Uhr 
www.pensionsversicherung.at 
NÖ Energie- & Umweltagentur GmbH:  
3300 Amstetten, Wiener Str. 22/1.OG/6,  
T: 07472/61486, www.enu.at, MO, FR: 09.00 – 13.00 
Uhr, DI, MI: 09.00-13.00 Uhr und 14.00-16.00 Uhr 
Notruf für Opfer von Verbrechen: 
T: 0800/112112; www.opfer-notruf.at 
Soma-Markt Amstetten: Wagmeisterstr. 7, 3300 
Amstetten; MO, DI, DO 10.00 - 14.00 Uhr, FR 10.00 - 
18.00 Uhr, SA 10.00 - 12.30 Uhr, www.somanoe.at 
Mobiler Soma-Markt in Ardagger:  
SA, 10.00 - 11.00 Uhr beim Parkplatz auf der Rücksei-
te des Gemeindeamtes in Ardagger Markt 
Frauenberatung:  
Hauptpl. 21, 3300 Amstetten, T: 07472/63297: MO 
09.00 - 12.00 Uhr, DI 08.00 - 12.00 Uhr & 14.00 - 
16.00 Uhr, DO 09.00 - 15.00 Uhr 
www.frauenberatung.co.at 
Gemeinde Dienstleistungsverband Region 
Amstetten für Umweltschutz und Abgaben: 
Mostviertelplatz 1, 3362 Öhling: MO-DO: 07.30 - 
12.00 und 13.00 - 16.00 Uhr; FR: 07.30 - 12.00 Uhr 
T: 07475/53340200; www.gda.gv.at 
Selbsthilfegruppe Schwerhörige:  
im Landesklinikum Amstetten, Vortragssaal Haus C, 
5. OG, jeden 1. DI im Monat Feb., April, Juni, Sept., 
Nov. und Dez. um 18.00 Uhr. 

 
 

Ärztebereitschaftsdienst 
September 2017 von 07.00 bis 19.00 Uhr 
23./24. Dr. Karin Höllrigl-Raduly 
30. MR Dr. Franz Sturl 
 

Weitere Termine & Infos: www.arztnoe.at 

Kontaktdaten der Ärzte: 

Dr. Karin Höllrigl-Raduly 
Marktplatz 4, 3321 Ardagger Markt, T: 07479/7439 

MR Dr. Karl Freynhofer 
Höhenstr. 14, 3323 Neustadtl, T: 07471/2280 

MR Dr. Franz Sturl 
Dorfstr. 11, 3322 Viehdorf, T: 07472/62252 

Dr. Werner Schwarzecker 
Marktstr. 30, 3304 St. Georgen, 07473/2627 
 
 

1450 - Die Nummer zur telefo-
nischen Gesundheitsberatung 
Unter der Rufnummer 1450 (ohne Vorwahl aus allen 
Netzen) erhalten Sie am Telefon Empfehlungen, was 
Sie am besten tun können, wenn Ihnen Ihre Gesund-
heit oder die Ihrer Lieben plötzlich Sorgen bereitet. So 
wird die telefonische Gesundheitsberatung zu Ihrem 
persönlichen Wegweiser durch das Gesundheitssys-
tem und führt Sie dorthin, wo Sie im Moment die beste 
Betreuung erhalten. Weitere Infos: http://1450.at 

 
 

Zahnärztenotdienst 
September 2017 
23./24. Dr. Übelacker, Weistrach, 07477/53 55 0 
30. Dr. Dr. Bayerl, Marbach/D., 07413/393 
 

Oktober 2017 
01. Dr. Dr. Bayerl, Marbach/D., 07413/393 
07./08. Dr. Gusenleitner, Aschbach, 07476 / 766 00 
14./15. Dr. Plattner, Rosenau, 07448 / 3910 
21./22. Dr. Altrichter, Allhartsberg, 07448 / 20 222 
26. Dr. Eckert, Amstetten, 07472 / 29 064 
28./29. Franz Nigl, Amstetten, 07472 / 62900 
 

Termine & Infos: noe.zahnaerztekammer.at 
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Apothekennotdienst 
September 2017 
16.-22. Elias-Apotheke 
23.-29. Mariahilf-Apotheke 
30. Stadion-Apotheke 
 

Oktober 2017 
01.-06. Stadion Apotheke 
07.-13. Stadt-Apotheke 
14.-20. Elias-Apotheke 
21.-27. Mariahilf-Apotheke 
28.-31. Stadion-Apotheke 
 

November 2017 
01.-03. Stadion Apotheke 
04.-10. Stadt-Apotheke 
11.-17. Elias-Apotheke 
18.-24. Mariahilf-Apotheke 
25.-30. Stadion-Apotheke 

Kontaktdaten der Apotheken in Amstetten 

 
Elias-Apotheke, Reichsstraße 24a, 
T:07472/28107, www.elias-apo.at 
Mariahilf-Apotheke, Wiener Str. 21,  
T: 07472/62711, www.apotheke-mariahilf.at 

 
Stadion-Apotheke, Ybbsstraße 35,  
T: 07472/65865, www.stadion-apotheke.at 

 

Stadt-Apotheke, Hauptplatz 17-19,  
T: 07472/62233, www.stadt-apo.at 

Apotheken-Notruf: Unter der Kurznummer 1455 er-
halten AnruferInnen Auskunft über die nächstgelegene 
dienstbereite Apotheke. 
Apo-App: Mit der Apo-App finden Sie die 
nächste geöffnete Apotheke, können Sie 
Medikamenteninformationen nachschla-
gen und haben Ihre persönlichen Gesund-
heitsdaten immer mit dabei: www.apoapp.co.at 
 
 

Einladung zum Baby-Treff 
Treffpunkt für Familien mit ihren Ba-
by´s und Kleinkindern bis zum Alter 
von etwa 1,5 Jahren. Der Baby-Treff 

bietet Gelegenheit sich mit anderen Müttern auszu-
tauschen, während die Kleinen auf der Krabbelmatte, 
Spielsachen oder einen neuen Spielkameraden ken-
nenlernen. Keine Anmeldung erforderlich! Zeit: 09.00 
bis 11.00 Uhr. Die Treffen werden einem speziellen 
Thema gewidmet:  
 

Datum Thema 
28. Sept. 
2017 

Begrüßungsrunde, gemeinsam plau-
dern und Erfahrungen austauschen. 

19. Okt. 
2017 

Was ich schon immer einmal fragen 
wollte… mit Dipl. Säuglingskranken-
schwester Julia Bernkopf 

Laufend aktuelle Termine finden Sie auf:  
www.ardagger.gv.at/gemeindeaktivitaeten 
 
 

Mutter-Eltern-Beratung 
Die Mutter-Eltern-Beratungsstelle 
ist ein bewährtes Modell zur Ge-
sundheitsvorsorge für Kinder von 
der Geburt bis zur Schulzeit. An je-
dem 2. Donnerstag im Monat steht 

um 15.30 Uhr im Pfarrheim Ardagger Markt Kinderarzt 
Dr. Albin Mischkounig für Ihre Fragen zur Verfügung. 
 

Die nächsten Termine: 
12. Oktober und 09. November 2017 
15.30 Uhr 
 
Interessante Infos über die Online-Beratung auf: 
www.noel.gv.at/Gesundheit/Gesundheitsvorsorge-
Forschung/Mutter-Eltern-Beratung.html 
 
 

Spielgruppe Wichtel-Treff 
Bei den Treffen können Eltern mit ihren Kindern (ab 
1½ Jahren) spielen, singen, basteln und plaudern. 
 

Termin: ab Mittwoch, 27. Sept. 2017 
Gruppe I: von 08.30 bis 10.00 Uhr 
Gruppe II: von 10.15 bis 11.45 Uhr 
Ort: Pfarrhof Ardagger Markt 
Kosten: € 60,-- für 10 Einheiten 
 

Anmeldung und nähere Informationen: Spielgrup-
penleiterin Regina Schoder unter T: 0664/52 42 198 
bzw. E: regina.schoder@aon.at 
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Nationalratswahl 
am 15. Oktober 2017 

Am 15. Oktober 2017 wird der National-
rat in ganz Österreich neu gewählt. Der 
Stichtag zur Nationalratswahl war der 
25. Juli 2017. 

 
Wer ist wählbar? 
Der Nationalrat wird mit 183 Abgeordneten von den 
Wahlberechtigten gewählt. Die Amtsdauer des Natio-
nalrates beträgt 5 Jahre. 
 
Wer ist wahlberechtigt? 

 Personen, die am Stichtag (25. Juli 2017) in der 
Wählerevidenz einer österreichischen Gemeinde 
geführt werden und spätestens am Wahltag (15. 
Oktober 2017) das 16. Lebensjahr vollendet haben 
oder 

 Personen, die als Auslandsösterreicherinnen und 
Auslandsösterreicher bis zum Ende des Einsichts-
zeitraumes für die Auflegung der Wählerverzeich-
nisse am 24. August 2017 auf Antrag in die Wäh-
lerevidenz und in der Folge in das Wählerverzeich-
nis eingetragen worden sind (diese Personen müs-
sen ebenfalls spätestens am Wahltag das 16. Le-
bensjahr vollendet haben). 

 
Wie, wann und wo kann die Stimme 
abgegeben werden? 
Sie können vor einer Wahlbehörde oder per Briefwahl 
Ihre Stimme abgeben. Wenn Sie am Wahltag voraus-
sichtlich nicht in Ihrem Wahllokal die Stimme abgeben 
können, können Sie eine Wahlkarte beantragen. 
 
Wahlsprengel und Wahlzeiten: 

Wahlsprengel-Nummer  
und Wahllokalbezeichnung Wahlzeit 

1:  Gemeindeamt  
 Ardagger Markt 

07.00 bis 
13.00 Uhr 

2:  Feuerwehrhaus  
 Ardagger Stift 

07.00 bis 
13.00 Uhr 

3:  Feuerwehrhaus Kollmitz-
 berg - Gemeinderaum 

07.00 bis 
13.00 Uhr 

4:  Gemeindezentrum Stephans-
 hart - Gemeindesaal 

07.00 bis 
13.00 Uhr 

 
Amtliche Wahlinformation 
Jeder Wahlberechtigte zur Nationalratswahl 2017 er-
hält eine „Amtliche Wahlinformation“, auf welcher 
Wahltag, Wahlzeit, Wahlsprengel, Wahllokal uvm. an-
geführt ist. Wir ersuchen Sie, die Verständigungs-
karte ins Wahllokal mitzubringen. Damit erleichtern 
Sie die Wahl und verhindern lange Wartezeiten. 

Per Briefwahl wählen 
Wenn Sie per Briefwahl wählen möchten, benötigen 
Sie dazu eine Wahlkarte. 
 
Wahlkarten können beantragt werden von 
a) Personen, welche sich voraussichtlich am Wahltag 

nicht im Heimatort aufhalten, bzw. 
b) Personen, welche infolge mangelnder Geh- und 

Transportfähigkeit nicht ins Wahllokal kommen 
können. 

 
Beantragung einer Wahlkarte  
für die Briefwahl am Gemeindeamt 

 Schriftliche Anträge: können bis spätestens 
11.10.2017 per Fax, E-Mail oder online über 
www.wahlkartenantrag.at beantragt werden. 

 Mündliche Anträge (persönlich, nicht telefonisch): 
können am Gemeindeamt bis spätestens Freitag, 
13.10.2017, 12.00 h beantragt werden. 

 
Was wird bei einer Antragstellung benötigt? 

 Schriftlicher Antrag per E-Mail, Brief oder Tele-
fax: am Gemeindeamt mit der Anforderungskarte 
in der Amtlichen Wahlinformation sowie einer Ko-
pie eines Lichtbildausweises, einer anderen Urkun-
de oder Angabe der Passnummer. 

 Mündlicher Antrag: am Gemeindeamt mittels 
amtlichem Lichtbildausweis (zB Reisepass, Führer-
schein, Personalausweis). 

 Elektronischer Antrag: Mit dem personalisierten 
Code auf Ihrer „Amtlichen Wahlinformation“ kön-
nen Sie rund um die Uhr Ihre Wahlkarte beantra-
gen auf www.wahlkartenantrat.at 

 
Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt 
werden! Die Wahlunterlagen werden per Post an die 
angegebene Adresse zugesandt.  
Wichtig ist, dass Sie im Falle der Abholung von Wahl-
karten für Familienangehörige oder andere Personen 
eine "Vollmacht" und einen Lichtbildausweis benöti-
gen. Formulare dazu erhalten Sie am Gemeindeamt 
bzw. auf www.ardagger.gv.at! 
 
Briefwahl 
Das Wahlrecht kann vom Wähler sofort nach Erhalt der 
Wahlkarte mittels Briefwahl ausgeübt werden. Die zu-
geklebte Brief-Wahlkarte ist so zeitgerecht zu übermit-
teln, dass die Sendung spätestens am Wahltag bis 
17.00 h bei der Bezirkswahlbehörde (Bezirkshaupt-
mannschaft Amstetten) einlangt.  
 
Noch Fragen? 
Bei Fragen können Sie 
sich gerne an das Team 
am Gemeindeamt unter 
07479/7312 wenden.  
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ARDexikon 
Die neue Servicemappe für  
unsere GemeindebürgerInnen 

Bei der Erstellung des Audits 
familienfreundliche Gemeinde 
wiesen einige Gemeindebür-
ger und GemeindebürgerIn-
nen darauf hin, dass es einen 
Überblick über die verschie-
denen Angebote, Aktivitäten 
und Wissenswertes in unserer 
vielfältigen Gemeinde geben 
sollte. So stellten sich GR Mag. 

(FH) Birgit Weichinger, GR Michaela Salzmann-Naderer 
und das Team am Gemeindeamt der Aufgabe und 
nahmen als Grundlage dafür das zu diesem Zeitpunkt 
bereits vorhandene Zuzüglerpaket. Das Ergebnis ist ei-
ne 68 Seiten umfassende Informationsmappe. Darin 
enthalten sind Informationen über die Gemeinde, Ab-
gaben, Förderungen, Angebote für Kinder, Familien, 
Sport- und Freizeitbegeisterte. Im hinteren Teil befin-
den sich Infos über die Gewerbetreibenden und Verei-
ne der Gemeinde sowie wichtige Kontaktadressen. Der 
Name ARDexikon wurde deswegen gewählt, weil es 
auch ein alphabetisches Inhaltsverzeichnis enthält und 
alles Wissenswerte über Ardagger von A bis Z enthalten 
ist. So kann man rasch nach Schlagwörtern die ge-
wünschte Information suchen. Die Infomappe erhalten 
auch unsere neuen GemeindebürgerInnen bei der 
Wohnsitzanmeldung am Gemeindeamt. 
Das ARDexikon wird von den Mitgliedern des Gemein-
derates und weiteren Helfern bis Ende Oktober persön-
lich an jeden Haushalt in der Gemeinde zugestellt. 

 
Foto bei der Fertigstellung der Infomappe v.l.n.r.: AL OSekr. 
Wilhelm Moser, Sonja Amon, Rupert Gruber, GR Michaela 
Salzmann-Naderer, GR Mag. (FH) Birgit Weichinger, Renate 
Bachleitner und Harald Zarl. 
 
Eine Online-Version sowie laufende Aktualisierun-
gen finden Sie auf der Gemeindewebsite auf: 
http://ardagger.gv.at/ardexikon 

 

Angebote der Gesunden 
Gemeinde Ardagger 
 
 

Body-Vital-Training 
Schwerpunkt: Gesunder Rücken 

Beschreibung des  
Workouts: 
Herzkreislauftraining  
30 Minuten 

 zur Stärkung der 
Grundlagenausdauer 

 zum Austausch von 
persönlichen 
Trainingserfahrungen 

 zum Aufwärmen für die Kräftigungsübungen 
 verschiedene Auswahlmöglichkeiten an 

Trainingsgeräten (z.B. Sitzräder, Stepper,...) 
 
Body-Vital-Workout 60 Minuten 

 Atemübungen 
 Koordinations- und Gleichgewichtstraining 
 Gehirnjogging mit Tennisbällen 
 Kräftigungsprogramm für den ganzen Körper 
 Mobilisieren und Dehnen 

 
Fle-xx-Training 30 Minuten: Der Mensch ist so 
jung, wie seine Wirbelsäule flexibel ist. Nur wenn 
wir uns bewegen – und das in alle Richtungen, 
bleibt unser Rücken schmerzfrei. Im Alltag nehmen 
wir häufig eine nach vorne gebeugte Haltung ein, 
die Folge ist eine verkürzte Brust- und Bauchmus-
kulatur. Dies macht sich wiederum durch Rücken-
schmerzen und Verspannungen bemerkbar. Fle-xx 
ist ein systematischer Trainingszirkel, der hilft, die 
Beweglichkeit wiederherzustellen. 
 
Schnuppertermin: 02.10.2017, 09.00 Uhr,  

Bitte um Voranmeldung! 

Start: 09.10.2017 
09.00 – 11.00 Uhr 

Kosten: € 80,-- für 10 Einheiten 

Traininerin: Manuela Brachner, Dipl. Ge-
sundheits- & Wellnesstrainerin 

Anmeldung: unter 0664/141 30 33 

 begrenzte Teilnehmeranzahl! 

weitere Termine: 09./16./23./30.10.2017; 
06./13./20./27.11.2017; 
04./11.12.2017 

Ort: F3 Fitness Freizeit Farm 
Hauersdorf 1 
3300 Ardagger Stift 
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Tua eam guat’s, 15. Welle 
Unter diesem speziellen Titel laden Bruder Stefan  mit 
Alois und Elisabeth Taranetz 8x zu einer wöchentlichen 
Bewegungsstunde von 10. Oktober bis 28. Novem-
ber 2017 jeweils von 09.30 bis 10.30 Uhr in das Pfarr-
heim Ardagger Markt ein.  
 

Tua eam guat’s – gemeint ist: Tu deinem Körper, dei-
nem Geist und deinem Gemüt etwas Gutes. In dieser 
Stunde bewegen wir uns, wärmen uns auf, halten inne, 
stabilisieren, dehnen und strecken uns im Sitzen und 
Stehen und spielen gemeinsam – entsprechend unse-
rer Fähigkeiten.  
 

Regiebeitrag:  € 3,-- pro Einheit 
Mitzubringen: bequeme Kleidung, rutschfeste So-

cken od. Turnschuhe mit heller Sohle. 
 
 

Fit for Kids mit Hermine Klinger 
für Kinder von 5 – 8 Jahren 
Spiel, Spaß, Bewegung mit & ohne Musik! Wöchentlich 
ab Dienstag, 26. September 2017 jeweils von 16.30 
bis 17.30 Uhr bis 14. November 2017. 
 
Wo: Turnsaal Volksschule Stephanshart 
Kursleitung: Hermine Klinger, Europa- und Vize-

Weltmeisterin im Fitness-Sport 
Kosten: € 2,50 pro Einheit 
Mitzubringen: bequeme Sportkleidung 
Anmeldung: am Gemeindeamt: T: 07479/7312 od. 

E: buergerservice@ardagger.gv.at 
 
 

Fruchtgenuss aus  
dem eigenen Garten 
Vortrag mit Mag. Bernhard Haidler 
Obst und Beeren, geerntet aus dem eigenen Garten, 
sind besonders gesund und reich an bioaktiven Sub-
stanzen. Was liegt also näher als Beerensträucher oder 
Obstbäume in den Garten zu pflanzen? Bei diesem 
Vortrag erhalten Sie wertvolle Tipps zur Auswahl, 
Pflanzung, Standort, Ansprüche und Pflege von Obst-
bäumen und Beerensträuchern. Natürlich informieren 
wir Sie auch darüber wie Sie sich durch biologisches 
Wirtschaften Unterstützung aus der Natur holen, Nütz-
linge fördern können und diverse Schädlinge und 
Krankheiten biologisch bekämpfen können. 
 
Datum/Zeit: 02. Oktober 2017, 19.00 h 
Ort: Heuriger Hauer 

in Hauersdorf 
Eintritt frei! www.naturimgarten.at

 
 

 Tanzspaß 
zu flotter Tanzmusik 
Es warten auf Sie verschiedene Tänze, wie langsamer 
Walzer, ChaChaCha, Mambo, Salsa, Partytänze, usw., 
die zu schöner Tanzmusik getanzt werden. Sie brau-
chen keinen Tanzpartner, getanzt wird in der Gruppe. 
SiViva ist für jüngere, wie auch für ältere Menschen, 
geeignet. Der Spaß am Tanzen und an der Bewegung 
steht im Vordergrund, ebenso wie das gesellige Bei-
sammensein. Wir erarbeiten uns die Tänze ohne Per-
fektionismus, das Tempo gibt die Gruppe vor. 
 

 trainiert das Herz-Kreislauf-System 
 steigert die allgemeine Fitness 
 schult den Gleichgewichtssinn 
 beugt Demenzerkrankungen vor 
 steigert die geistige Leistungsfähigkeit 
 macht Spaß 

 

Kursbeginn: Anfänger: ab Dienstag, 26. September 
2017, 17.30 Uhr 
Fortgeschrittene: ab Dienstag, 26. Sep-
tember 2017, 19.15 Uhr 

 Die erste Stunde ist eine Schnupper-
stunde! 

Kursort: Turnsaal im Kindergarten Ardagger Stift 
Kosten: € 89,-- (8 Einheiten á 90 min) 
Kursleitung: Anita Gassner 
Anmeldung:  0664/73694484 
 
 

Gesundheitstag der  
Gesunden Gemeinde Wallsee 
Die Gesunde Gemeinde Wallsee lädt unter dem Motto 
„Schau auf di - kim guat durch den Winter!“ zum Ge-
sundheitstag am Samstag, 21.10.2017 von 09.30 bis 
16.00 Uhr in die Volksschule bzw. Neue Mittelschule 
Wallsee herzlich ein. Eintritt frei! 
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Wir bewegen uns! Vital in den Herbst 
Alle Fitnessangebote in Ardagger auf einen Blick 

 

Katastrale Angebot & Infos Zeit Ort Trainer & Kontakt 

Ardagger 
Markt 

 

Kundalini Yoga 
für Anfänger & Geübte 
€ 10,--/Einheit 

jeden Freitag, 
19.00 h 

Pfarrhof  
Ardagger 
Markt 

Elfriede 
Schillhuber 
0660/769 16 10 

 Tua eam Guat’s 
Bewegungsstunde, 8 Ein-
heiten, € 3,-- pro Einheit 

ab 10.10.2017 
09.30-10.30 h 

Pfarrheim  
Ardagger 
Markt 

Bruder Stefan 
0664/353 42 09 

Ardagger 
Stift 

 

Dehnen, Stretchen 
& Muskelaufbau 

ab 02.10.2017 
19.00-20.00 h 

Turnsaal 
Neue NÖ Mit-
telschule 

Othmar Schüch, 
Irene Langthaler 
Ferdinand Jandl, 
0664/211 90 04 

 
Step-Aerobic  ab 11.10.2017 

18.00-19.00 h 

Turnsaal 
Neue NÖ  
Mittelschule 

Margarete Steiner  
0664/737 659 81 

 

Tanzspaß zu flotter 
Tanzmusik 
€ 89,-- für 8 Einheiten 

ab 26.09.2017 
Anfänger: 17.30 h, 
Fortgeschrittene: 
19.15 h 

Turnsaal im 
Kindergarten 
Ardagger Stift 

Anita Gassner 
0664/736 944 84 

 

Fußball-Jugend-
Training 

ganzjährig 
Fußballanlage  
Ardagger 

Manfred  
Kloibhofer  
0664/287 62 08 

Kollmitzberg 
 

Lockeres Fußball 
spielen für Jugendli-
che & Erwachsene 
kostenfrei 

ab Oktober 
jeden Montag 
18.00 h 

Turnsaal  
Kindergarten 
Kollmitzberg 

Fußballgruppe 
Kollmitzberg 
0664/602 062 42 

 

Bewegungstraining 
für Jung & Alt 
Vielfältig & zielgerichtet mit 
verschiedenen Geräten  
10 Einheiten € 40,-- 

ab 19.10.2017 
19.15-20.15 h 

Turnsaal 
Kindergarten 
Kollmitzberg 

Elfriede Pressl 
0650/663 09 61 

Stephanshart 

 

Fit for Kids 
Spiel, Spaß, Bewegung  
für Kinder (5-8 Jahre) 
€ 2,50 pro Einheit 

ab 26.09.2017 
16.30-17.30 h 

Turnsaal 
Moar-Haus 

Hermine Klinger 
Anmeldung am Ge-
meindeamt: 
07479/73 12 

 

Step-Aerobic & 
Body Styling 
10 Einheiten 

ab 03.10.2017 
18.00-20.15 h 

Turnsaal 
Moar-Haus 

Brigitte Pressl 
0680/235 94 29 

 

Fitness für  
Damen 

jeden Montag  
ab Oktober 
19.00 h 

Turnsaal 
Moar-Haus 

Marianne Richter 
0677/61 77 05 00 

 

Seniorenturnen 
für Damen & Herren 

jeden Freitag  
ab Oktober 
18.00 h 

Turnsaal 
Moar-Haus 

Marianne Richter 
und Anita Schuller 
0677/61 77 05 00 
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Hausmittel & Kräuter 
Gesundheitsförderndes für Sie gelesen! 

Natürliche Heilmittel sind so unter-
schiedlich wie die Natur selbst. Sie 
sind so gut wie frei von unerwünsch-
ten Nebenwirkungen, ganz im Ge-
genteil zu den pharmazeutischen 

Medikamenten, deren Beipackzettel oft eine lange Lis-
te von Nebenwirkungen aufweist. 
 

 Thymian hilft gegen Husten: Für den Fall, das Sie 
sich einen Husten einhandeln, sollten Sie immer 
Thymian in der Hausapotheke bereit haben. Thy-
mian-Tee oder Thymian-Hustensaft löst Schleim in 
den Bronchien und bekämpft den Husten. Es gibt 
Thymian auch in Salben zum Auftragen auf den 
Brustkorb. 

 
 Brennnessel-Samen sind voller Vitaminen: Die 

Brennnessel ist an gesunden Eigenschaften kaum 
zu übertreffen. Von Frühjahr bis Sommer kommen 
ihre Blätter zum Einsatz, danach sind es die Samen 
der Brennnessel – und die gelten als regionales Su-
perfood: Brennnesselsamen verfügen über einen 
hohen Eiweißgehalt und viel Vitamin A,  B, C und E, 
außerdem Kalium, Eisen und Kalzium. 

 
 
 

Energiespar-, Umwelt-  
& Haushaltstipps 

 

Kampf den Fruchtfliegen: Lästige 
Fruchtfliegen lassen sich mit einem 
ganz einfachen Mittel vertreiben: 1 Löf-
fel Honig mit Apfelessig und etwas 
Spülmittel in einer Schüssel vermischen 
und fertig ist die Fruchtfliegen-Falle! 
Schon in kurzer Zeit ist die Schüssel vol-
ler Fruchtfliegen.  

 

Erdäpfelkochwasser als natürlicher 
Pflanzendünger: Das ungesalzene 
Kochwasser von Erdäpfeln sollte man 
keinesfalls einfach weggießen. Lässt 
man es auskühlen, eignet es sich her-
vorragend als natürlicher Dünger für 
Topfpflanzen oder Pflanzen im Garten. 

 
 

Ihre neuen Mülltonnen anstatt 
der MEKAM-Tonne 
Nun ist es soweit: Die treue MEKAM-Tonne hat in un-
serer Gemeinde das Ende ihres Einsatzzeitraumes er-
reicht. Daher wird sie nun im Herbst 2017 durch neue 
Tonnen für Rest- und Bioabfall ersetzt. Alle betroffe-
nen Haushalte in der Gemeinde wurden bereits mit 
einem persönlich adressierten Schreiben vom Ge-
meinde Dienstleistungsverband Region Amstetten 
(gda) darüber informiert. 

 
So tauschen Sie Ihre Tonne: Die beiden neuen Ton-
nen werden vor der letzten Abfuhr der MEKAM-Tonne 
angeliefert. Die neuen Behälter werden kostenlos bis 
vor die Haustüre geliefert. Die genauen Termine bzw. 
kurzfristige Änderungen dazu finden Sie laufend aktua-
lisiert unter www.gda.gv.at sowie auf der Website der 
Gemeinde. Nachdem die neuen Tonnen angeliefert 
wurden, wird die bisherige MEKAM-Tonne ein letztes 
Mal entleert. Dafür ist der Behälter wie gewohnt auf 
den vorgesehenen Abholplatz zu stellen. Kurze Zeit 
nach der Entleerung wird die Tonne abgeholt (ca. 2 Ta-
ge später). WICHTIG: Lassen Sie Ihre MEKAM-Tonne 
nach der letzten Entleerung unbedingt am Abholplatz 
stehen! Die Umstellung wird nicht vor Oktober 2017 
erfolgen! 
 

Ihre neuen Tonnen: Sofern Sie keine Änderungswün-
sche bekanntgegeben haben, erhalten Sie 2 neue Ton-
nen. Dabei handelt es sich um einen 240 Liter fassen-
den Restabfall-Behälter und eine 120 Liter große Bio-
abfall-Tonne. Beide Behälter sind farblich ident, jedoch 
unterscheiden sie sich durch Clips in unterschiedlichen 
Farben an der Oberseite des Deckels. Ein brauner Clip 
kennzeichnet die Bioabfall-Tonne, auf der Restabfall-
Tonne befindet sich ein graues Farbmerkmal.  
 

Warum werden die Tonnen getauscht? Erfahrungen 
in ganz Österreich zeigen, dass die Leute im Durch-
schnitt mit 2 Tonnen besser trennen können. Die bis-
herige MEKAM-Tonne hatte den Nachteil, dass Restab-
fall – oft auch unabsichtlich – im Bioabfall gelandet ist. 
Zudem verzeichnete der gesamte Bezirk Amstetten in 
den vergangenen Jahren erheblich geringere Bioab-
fallmengen als vergleichbare Bezirke. Die Bioabfälle 
dürften vermutlich zu einem großen Teil beim Restab-
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fall gelandet sein. Dort verursacht er nicht nur hohe 
Kosten bei der Verbrennung, sondern es ist auch wirk-
lich schade um hochwertiges Material. Schließlich lässt 
sich sauber getrennter Bioabfall ausgezeichnet zu 
wertvollem Kompost verarbeiten! 

 
Foto: Für eine saubere Zukunft für alle: Neue Rest- und 
Bioabfall-Tonnen ersetzen die bisherige MEKAM-Tonne. 
(Foto: kommunikationsagentur sengstschmid) 
 

Impuls für die Zukunft: Mit der Umstellung der bis-
herigen MEKAM-Tonne auf 2 separate Behälter leistet 
unsere Gemeinde einen wichtigen Impuls für die Zu-
kunft. Das längerfristige Ziel in der Region Amstetten 
lautet nämlich: Weg von der Abfallwirtschaft, hin zur 
Wertstoffwirtschaft. Daher freut sich LAbg. Bgm. Anton 
Kasser, Obmann des Gemeinde Dienstleistungsver-
bandes Region Amstetten, über diesen positiven 
Schritt: „Ich möchte mich schon jetzt bei allen bedan-
ken, die diesen Schritt zur Abfalltrennung der Zukunft 
so engagiert mitgestalten. Nur sauber getrennter Ab-
fall kann schließlich vernünftig recycelt und wieder-
verwertet werden. Das spart Geld und wertvolle Res-
sourcen. Daher arbeiten wir permanent daran, besser 
zu werden. Denn es gilt: Mehr Trennung, mehr Recyc-
ling, mehr Wertstoffe, mehr Umweltschutz!“ 
 

Noch Fragen? Wenn Sie Fragen zur Umstellung haben, 
können Sie sich an die Infoline des Gemeinde Dienst-
leistungsverbandes Amstetten unter 07475/53340-265 
wenden. Aktuelle Infos finden Sie auf: www.gda.gv.at 
 
 

Folder E-Mobilität 
Mit 60 modernen E-Tank-
stellen garantieren die 
Most- und Eisenstraße al-
len E-Mobilisten einen ent-
spannten Aufenthalt in der 
Region. 3 thematische Rou-
ten führen zu den schöns-

ten Plätzen des südwestlichen Mostviertels. Kombinie-
ren Sie nach Belieben und entdecken Sie Ihre Lieb-
lingsstrecke. Herrliche Ausblicke, kulinarische und kul-
turelle Highlights sowie zahlreiche sportliche Aktivitä-
ten – hier wird für jeden etwas geboten! Die Karte ist 
am Gemeindeamt erhältlich. Die Web-Version des Fol-
ders finden Sie hier: www.mostviertel.at/prospekte/1 

Ardagger WochenMarkt 

Der Ardagger WochenMarkt 
findet jeden 1. u. 3. Freitag im 
Monat von 08.30 bis 12.00 

Uhr statt und weist auch besondere Schwerpunkte auf. 
Die Standler bieten beim WochenMarkt unterdessen 
eine breite Produktpalette, die von Wurst- & Fleischde-
likatessen über eine reiche Käsepalette, Schnäpse, 
Obst und Gemüse bis hin zu allerlei Brot- & Backwaren 
reicht. Fisch-Vorbestellungen sind bei Helmut Freyn-
hofer sen. unter 0650/441 88 50 möglich. 
 
Ardagger WochenMarkt feiert seinen  
10. Geburtstag am 06. Oktober 2017 
Kaum zu glauben, der Ardagger Wochenmarkt, der je-
den 1. und 3. Freitag im Monat abgehalten wird, feiert 
im Oktober seinen 10. Geburtstag. Die gute Zusam-
menhalt der Standbetreiber sowie die Bereitschaft zur 
Verbesserung des Angebotes und die steigende Akzep-
tanz der Bevölkerung hat dazu wesentlich beigetragen. 
Der Sprecher des Teams, Herr Anton Neu erklärt: „Alle 
unsere derzeit 8 Standbetreiber sind sehr bemüht, die 
Wünsche der Kunden bestmöglich zu erfüllen. Sie ver-
suchen laufend ihr Sortiment zu vergrößern und zu 
verbessern.“ Das Wochenmarktteam und deren Orga-
nisatoren laden daher alle Kunden, und die welche es 
noch werden wollen, zu einer kleinen Feier ein. Damit 
möchte sich das Wochenmarkt-Team bei allen Freun-
den mit Musik, Überraschungen und einem Gewinn-
spiel, für die jahrzehntelange Treue bedanken und lädt 
daher ein, am Freitag, 06.10.2017 von 09.00 bis 13.00 
Uhr mit zu feiern und sich vom reichhaltigen Angebot 
zu überzeugen. Auf euer Kommen freut sich das Wo-
chenmarktteam! 
 
Die nächsten Termine: 
06. Okt. 2017 (mit Fisch) 20. Okt. 2017 
03. Nov. 2017 17. Nov. 2017 
01. Dez. 2017 15. Dez. 2017 (mit Fisch) 
 

 
Foto: Die Standbetreiber und das Organisationsteam freuen sich 
auf Ihren Besuch v.l.n.r.: Anton Neu, Theresia Frühwirth, Helmut 
Freynhofer sen., Johanna und Rudolf Rottenschlager, Hubert 
Schoder, Manfred Schiefer, Maria Schoder, Bgm. DI Johannes 
Pressl und Veronika Sabitzer. 
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Die Ardagger WochenMarkt-Standbetreiber 

Grestner  
Proviantstandl 
Fam.  
Rottenschlager 

Geselchtes, Brat-, Blut-, Selch- 
& Leberwürstel, Leberkäse, 
Rind & Schweinefleisch frisch 
aus eigener Schlachtung, div. 
Schnäpse, Käse, Bauernbrot 

Stephansharter 
Ziegenkäse 
Neu Anton & Ilse 

Ziegenkäse div. Sorten, Din-
kelprodukte, Honig, Säfte 

Fische & Honig 
Waltenberger 

Forelle, Saibling grün oder ge-
räuchert, Karpfen, Karpfenfi-
let, Imkereiprodukte 

g´schmackiges  
Allerlei 
Frühwirth Resi 

Mehlspeisen, Kaffee, Tee, 
Bauernbrot, Gebäck 

Schoder’s  
Edelbrände 
Schoder Christian 

Schnäpse & Liköre, Gemüse, 
Teigwaren, Eier aus Bodenhal-
tung 

Vroni’s süß-saure 
Leckereien 
Sabitzer Veronika 

Saures von Gurken, Zuccini, 
Knoblauch und Chutneys zum 
Grillen, Gemüse 

Milchmäderl  
Bio-Hofkäserei 
Schinwald Katha-
rina & Gerald 

Hartkäse, Ricotta, Gupferl und 
Frischkäse aus Bio-Schafmilch 

 
 

Kostenlose Sortenbestimmung 
für Mostbirnen & Wirtschaftsäpfel 
Mostbirnen sind eine einzigartige Ressource, die es 
nirgendwo auf dieser Welt in einer solchen Vielfalt wie 
bei uns im Mostviertel gibt. ExpertInnen gehen alleine 
in unserer Region von mehreren hundert Sorten aus. 
Von dieser Vielzahl sind weniger als 100 pomologisch 
beschrieben und etwa 15 finden in der gegenwärtigen 
Obstwirtschaft eine nennenswerte Verwendung. Durch 
die Überalterung der Baumbestände, durch Krankhei-
ten und durch Rodung drohen viele Sorten verloren zu 
gehen. Das wäre nicht nur aus Sicht der ökologischen 
Vielfalt und Biodiversität ein herber Verlust. Die Sor-
tenvielfalt ist auch prägendes Element unserer Kultur-
landschaft und Grundlage für eine breite Produktpalet-
te unserer Obstbauern. Gerade unter den sich wan-
delnden klimatischen Bedingungen kann heute nie-
mand sagen, welchen Nutzen uns die verschiedenen 
Birnen und Äpfel in Zukunft bringen werden. Unser 
Ziel muss es sein, den Sortenreichtum des Mostviertels 
auch für die nächsten Generationen zu erhalten. Im 
Zuge des Projektes werden möglichst viele Mostbirnen 
und Wirtschaftsäpfel pomologisch bestimmt und be-
schrieben. Neu entdeckte und gefährdete Sorten wer-
den in Kooperation mit der Arche Noah in einem neu 
angelegten Sortengarten erhalten. Weitere Infos: 
www.gockl.at/sortenvielfalt

 
 
 

Obstbaumaktion 
www.gockl.at/pflanzaktion 
Ab sofort können Sie wieder in die Zukunft unseres 

Mostviertels investieren und Hoch-
stamm-Obstbäume (Mostobst und 
Edelobst) bestellen. Bis 01. Oktober 
2017 sind Bestellungen möglich. En-
de Oktober beziehungsweise Anfang 
November heißt es dann Abholen am 
gewünschten Ausgabeort. Das be-

stellte Baumset besteht auf Wunsch aus dem Baum 
plus Pflock, Verbissschutz, Anbindeband und im Be-
darfsfall Wühlmausgitter und Biberschutz. Förderung 
seitens des Landes Niederösterreich gibt es wieder für 
Landwirte. Aber auch Privatpersonen kommen in den 
Genuss eines unschlagbaren Set-Preises. Bestellungen 
sind auf www.gockl.at/pflanzaktion möglich. 
 
 

Borkenkäfer in 
Niederösterreich 
Die extrem heiße und trockene Periode des Frühsom-
mers 2017 hat die Aktivität der Fichtenborkenkäfer in 
weiten Teilen des Bezirkes Amstetten doch sichtbar 
anwachsen lassen. Bei dem vom NÖ Landesforstdienst 
durchgeführten Borkenkäfermonitoring ist in manchen 
Gebieten eine sehr hohe Populationszahl bei den bei-
den für Fichte gefährlichsten Borkenkäferarten festzu-
stellen. Besonders in den letzten Wochen ist vermehrt 
Stehendbefall und das sehr rasche Auftreten von Kä-
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ferlöchern zu bemerken. Das Hauptaugenmerk der 
Bezirksforstinspektion liegt deshalb auf einer mög-
lichst intensiven Kontrolle der Fichtenbestände in den 
besonders gefährdeten Gebieten, aber auch in der 
Motivation der Waldbesitzer, in auftretenden Käferlö-
chern umgehend das Schadholz zu beseitigen, um wei-
tere Vermehrungen möglichst schon von Anfang an zu 
unterbinden. Besonders wichtig ist es derzeit, die Fich-
tenbestände nicht nur vom Gegenhang aus zu beurtei-
len, sondern vor allem auch auf Stehendbefall bei noch 
grünen Kronen zu durchforschen. Dabei ist auf das 
Vorhandensein von Einbohrlöchern, Bohrmehl bzw. 
auf das Ablösen der Rinde am Stamm zu achten.  

Foto: BFW/Hannes Krehan: Intensive, rechtzeitige Waldbe-
gehungen kommen billiger, als verspätete Bekämpfungs-
maßnahmen! 
 
Auskünfte zu Gegenmaßnahmen sowie fachliche Be-
ratungen erhalten Sie bei der Bezirksforstinspektion 
der Bezirkshauptmannschaft (T: 07472/9025-21624) 
sowie beim Forstsekretär der Bezirksbauernkammern 
(T: 0664/6025924304). 
 
 

Eschensterben: Gefahr  
durch umfallende Eschen 
Abgestorbene Äste und umfallende Eschenbäume stel-
len nicht nur für Waldbesucher neben Forststraßen 
oder markierten Wanderwegen sondern vor allem ne-
ben öffentlichen Grundflächen (Straßen, Siedlungs-, 
Schrebergartenbereiche) oder auch bei der Waldarbeit 
eine große Gefahr dar. Das Eschentriebsterben wird 
durch einen aus Ostasien eingeschleppten Pilz hervor-
gerufen. Dieser Schadpilz hat sich in den vergangenen 
25 Jahren bereits über große Teile Europas verbreitet 
und zwischenzeitig einen Großteil der Eschen befallen. 
Die Schwere der Krankheit ist von Baum zu Baum sehr 
unterschiedlich, wobei zunehmend aber auch schwere 
Krankheitsverläufe zu beobachten sind. Die Krank-
heitssymptome können von absterbenden einzelnen 
Ästen bis zum Absterben des ganzen Baumes reichen. 
Neben diesen Schäden, die am Zustand der Krone gut 
erkennbar sind, treten durch diesen Schadpilz am un-
teren Stammabschnitt immer öfter auch Rindennekro-
sen auf, wobei diese Schadsymptome auch bei Eschen 
beobachtet werden, die in der Krone nur mäßige 

Schäden aufweisen. Diese Rindennekrosen führen (oft 
auch im Zusammenwirken mit dem Wurzelpilz Halli-
masch bzw. dem Brandkrustenpilz) zu einem sehr 
schnellen Abfaulen der Wurzeln. 

Foto: Rindennekrosen (links, Mitte) am unteren Stammab-
schnitt führen dazu, dass Eschen einfach umfallen (rechts). 
 
Derart geschädigte Eschen können ohne weiteres 
Einwirken einfach umfallen und stellen daher so-
wohl für die Waldbesucher aber auch bei der 
Waldarbeit eine beträchtliche Gefahr dar. Zur Ab-
wehr dieser Gefahr und zum Ausschluss von Haf-
tungsansprüchen im Schadensfall muss jedem Wald-
besitzer daher dringend angeraten werden, zumindest 
einmal im Jahr die Waldbestände entlang der Wege al-
ler Art (zB auch im Bereich nicht markierter Wander-
wege) zu kontrollieren. Dabei muss nicht nur auf 
Krankheitssymptome im Kronenbereich sondern auch 
auf Rindennekrosen im Wurzelanlauf- sowie im unte-
ren Stammbereich geachtet werden. Zeigen die Kro-
nen starke Krankheitssymptome oder sind Rindennek-
rosen feststellbar, so sind die Bäume jedenfalls umge-
hend zu entfernen. Es wird besonders darauf hinge-
wiesen, dass beim Fällen von Eschen mit Krankheits-
symptomen oder bei der Fällung von Bäumen in der 
Umgebung von geschädigten Eschen besondere Vor-
sicht geboten ist, da solche Bäume einerseits sehr 
leicht umfallen und andererseits auch abgestorbene 
Äste eine Gefahr darstellen. Dass die Gefahr durch ge-
schädigte Eschen immer vakanter wird, zeigen wieder-
holte Vorfälle und Unfälle auch im Straßenverkehrsbe-
reich.  
 
Weitere Infos: DI Dr. Reinhard Hagen, Amt der NÖ 
Landesregierung, NÖ Landesforstdienst, Forstschutz: 
T: 02742/9005-12959 
 
 

NÖ Tierschutzgesetz: 
Katzenkastration 
Die Novelle des Tierschutzgesetzes, BGBl. I Nr. 61/2017 
ergab einige Änderungen  im Zusammenhang mit der 
verpflichtenden Kastration von Katzen: 
Die Tierhaltungsverordnung sieht vor, dass Katzen 
(sowohl weibliche als auch männliche), die mit regel-
mäßigem Zugang ins Freie gehalten werden, von ei-
nem Tierarzt kastrieren zu lassen sind, sofern diese 
Tiere nicht zur Zucht verwendet werden. Eine Zucht 
von Tieren ist gem. § 31, Tierschutzgesetz bei der Be-
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hörde (Bezirkshauptmannschaft) meldepflichtig bzw. 
im Falle einer gewerblichen oder sonstigen wirtschaft-
lichen Tätigkeit sogar bewilligungspflichtig. Die Tiere 
sind mittels Mikrochip zu kennzeichnen bzw. zu regist-
rieren. 
 

Zucht: Fortpflanzung von Tieren unter Verantwortung 
des Halters durch  
a) gemeinsames Halten geschlechtsreifer Tiere ver-

schiedenen Geschlechts oder  
b) gezielte oder nicht verhinderte Anpaarung oder  
c) das Heranziehen eines bestimmten Tieres zum De-

cken oder  
d) durch Anwendung von Techniken der Reprodukti-

onsmedizin. 
 

Diese Vorgaben sind auch von Landwirten, die am Hof 
Katzen mit Freigang halten, zu berücksichtigen! 

 

 

KATWARN: Katastrophen-
warnungen aufs Handy 

Mit KATWARN bekom-
men Sie Katastrophen-
warnungen via Gratis-
App aufs Handy: Seriös 
aus erster Hand und un-
aufgeregt behördlich 

sachlich. Die Warnung bezieht sich immer auf den 
Standort, wo man sich gerade befindet. Seriöse Infor-
mation rettet im Notfall Leben. Daher hat das Innen-
ministerium diese Gratis-App herausgebracht. Über 
das Tool werden nur Behördeninformationen weiter-
gegeben. Egal ob Großbrände, Bombenfunde, Hoch-
wasser oder Chlorgasaustritte,.. 
 
So kommt man zu KATWARN: Einfach im App-Store 
KATWARN downloaden. Weitere Infos finden Sie hier: 
 

 www.bmi.gv.at/cms/bmi_zivilschutz/katwarn/ 
 www.kommunalnet.at/news/einzelansicht/katwarn-

katastrophenwarnung-via-gratis-app/news/detail.html 
 

  

Gemeinde- & Familienwandertag 
in Kollmitzberg 

 

Sonntag, 15. Oktober 2017 ab 09.00 h 
Start/Ziel: beim Feuerwehrhaus Kollmitzberg 

 

Die Herbstwanderung in der Marktgemeinde Ardagger führt 
heuer durch die Katastralgemeinde Kollmitzberg. Die einmalige 
Wanderstrecke zeigt den BesucherInnen versteckte Winkel und 
lauschige Plätzchen. Die Aussichtspunkte an einigen Stellen des 
Kollmitzbergs werden wie gewohnt wunderbar sein. Einige Lab-
stationen sorgen mit regionalen bäuerlichen Schmankerln sowie 
Spezialitäten vom Wild für das leibliche Wohl.  
 

Streckenbeschreibung: Der Rundweg wird 9 km umfassen und 
führt vom Feuerwehrhaus Kollmitzberg über den Bauernhof von 
Anita und Walter Haag durch den Wald zur Felleismühle. In  
Winkling gibt es eine Labstelle der Jagdgesellschaft Kollmitzberg,  
bei der Sie Wildspezialitäten genießen können. Weiter geht’s in Richtung Fuchshof, über die neue Brücke am Eitzengra-
ben nach Kollmitz. Beim Bauernhof Haunschmid laden der Bauernbund und die Bäuerinnen zu einer Labstelle. Hier 
können auch einige Tiere besichtigt werden. Weiter geht’s über Hieslberg zurück zum Ziel zum Feuerwehrhaus Koll-
mitzberg. Es gibt auch eine ca. 3,5 km lange Kinderwagen- und Familienstrecke, welche rund um den Kollmitzberg 
zum Bauernhof Haunschmid führt. 
 

Auf Ihr Kommen freut sich die Dorferneuerung Kollmitzberg. 



 

- 19 - 

BAUEN & WOHNEN ARDAGGER 
GEMEINDEZEITUNG 

 

Bauen & Wohnen 
Freie Wohnungen & Häuser 
Standort Beschreibung 

Stephans- 
hart 
Austr. 2 

Genossenschafts-Mietwohnun-
gen: 82 m²: bestehend aus: Küche, 
Wohnz., 2 Schlafzimmer, Bad, WC, 
Vorraum, Abstellraum, Balkon, Kel-
lerabteil u. PKW-Abstellplatz. 
Wohnzuschuss möglich! Miete: ca. 
€ 720,-- (inkl. BK und HK); 
Bau/Grundkostenanteil: € 9.900,--. 
Infos: Heimat Österreich, Hr. Stieg-
ler > 01/98 23 601-610. 

 

Genossenschaftswohnung mit 
Kaufoption: 63 m², Bestehend 
aus: Küche/Wohn/EssZ; SchlafZ, 
Bad, WC, Vorr.; inkl. Terrasse (ca. 
10 m² und Eigengarten (ca. 60 m²). 
Wohnung vollständig eingerichtet - 
Ablöse nach Vereinbarung. Be-
ziehbar nach Vereinbarung. Wohn-
zuschuss möglich! Miete: ca.  
€ 540,-- (inkl. BK, HK), Bau/Grund-
kostenanteil: ca. € 16.000,--. 
Infos: Anna Jaidhauser unter T: 
0664/126 33 45 

Ardagger 
Markt 57/2/11 

Betreubare Genossenschafts- 
Mietwohnungen: 54 m²; beste-
hend aus: Wohnk., SchlafZ, Bad, 
WC, Abstellr., Balkon, PKW-Ab-
stellplatz. Wohnzuschuss möglich! 
Miete: € 476,-- (inkl. BK+HK); Bau- 
u. Grundkostenanteil: € 11.400,--. 
Infos: Heimat Österreich > Hr. 
Stiegler > 01/98 23 601-610. 

Ardagger 
Markt 57/2/13 

Genossenschafts- Mietwohnung: 
79 m²; bestehend aus: Vorraum, 
Wohn/Ess/Küche., 2 Schlafzimmer, 
Bad, WC, Abstellraum, Balkon, 
PKW-Abstellplatz. Wohnzuschuss 
möglich! Infos & Kosten: Fr. Marek 
unter T: 0676/385 72 44 

Ardagger  
Stift 22/3/3 

Genossenschafts-Mietwohnung: 
ca. 70 m². Bestehend aus: 3 Zim-
mern, Bad, Küche, WC, Vorraum 
und Abstellraum, Balkon, Kellerab-
teil, PKW-Abstellplatz. Wohnzu-
schuss möglich! Infos & Kosten: 
Alpenland, T: 02742/204 

 
 

Wohnprojekte in Ardagger 
Standort Beschreibung 
 
 

Wohnungen 
Kollmitz-
berg 
Holzhausen- 
siedlung 

Wohnungen am Kollmitzberg werden 
ab sofort vergeben. Vorgegangen wird 
bei der Vergabe in der Reihenfolge der 
Interessentenmeldungen. Bezugsfertig 
im Frühjahr 2018. 8 Wohnungen in 
der Größe zw. 51 und 78 m2 werden 
angeboten. Infos & Planunterlagen:  
T: 07479/7312,  

E: bauamt@ardagger.gv.at. 
Anmeldung: Heimat Öster-
reich, Fr. Zimmerl unter  
T: 01 /9823601-633 

 
 
 
3 Garten-
häuser 
Stephans-
hart 
Donati- 
straße 

Wohneigentum in ruhiger Siedlungsla-
ge: Der 1. Teil der Häuser ist bereits 
fertig gestellt. Weitere 3 Parzellen des 
2. Bauteiles stehen zur Verfügung. 
Eigenschaften: kompakt, energiespa-
rend (EKZ 25), gute Raumaufteilung, 
Eigentum, individuelle Planung, kos-
tensparende Bauweise. 240 - 280 m2 
Grundfläche mit ca. 110 m2 Wohnflä- 

che, Doppelcarport, Ab-
stellschuppen. 4 Ausbau-
stufen. Infos: Remax, Fr. 
Kaufmann: T: 07472/646 
80. 

 

Baugründe in Ardagger 
Wir beraten Sie gerne am Gemeindeamt. Alle Infos zu 
Baugründen finden Sie auf der Gemeindewebsite auf: 
www.ardagger.gv.at/bauenwohnen. Es werden auch per-
sönliche Besichtigungstermine vor Ort angeboten. Bei 
Interesse bitte um Anmeldung unter T: 07479/7312-12. 
Standort Beschreibung 

Ardagger 
Markt 

3 Baugründe zw. 798 und 981 m2 in 
der unteren Sonnensiedlung. 1 Bau-
grund mit 790 m2 in der Sonnensied-
lung Ost. Neuerschließung Römer-
weg II und Sonnensiedlung ab der 2. 
Jahreshälfte 2017: 4 Grundstücke. 
Kosten: € 41,-- pro m2.  

Ardagger 
Stift 

Private Baugründe in den Siedlungen: 
Am Weinberg und Brandwiese. 2 
Gemeindeparzellen in Pfaffenberg 
mit 845 und 953 m2. 

Kollmitz-
berg 

2 Baugründe in Winkling. Neuent-
wicklung Holzhausensiedlung vorge-
sehen: Infos am Gemeindeamt. 

Stephans-
hart 

Sonnenhang Stephanshart (bei Orts-
einfahrt von A1 kommend links):  
5 Parzellen zw. 866 und 1.001 m2. 
Auch als Doppelhausparzellen mög-
lich. 1 Baugrund in Moos. 
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Verlautbarung  
von Fundgegenständen 
Sie haben etwas verloren? Wenden Sie sich ans Fund-
amt der Gemeinde. Wenn möglich, kann Ihnen weiter 
geholfen werden. Hier finden Sie eine Liste aller Ge-
genstände, die im Fundamt am Gemeindeamt Ardag-
ger in letzter Zeit entgegengenommen und verwahrt 
wurden: 

 Kindersandale 
 Schlüsselbund Autoschlüssel und mehreren 

kleineren Schlüssel 
Die Gegenstände können nur nach persönlicher Vor-
sprache und genauer Beschreibung des Fundgegen-
standes im Fundamt der Gemeinde ausgefolgt werden 
 

 

Biete – Suche 
Lehrling für KFZ-Techniker wird aufgenommen! 
Firma Schnabel sucht zum sofortigen Eintritt einen 
Lehrling für die KFZ-Meisterwerkstätte für die Marken 
Renault und Dacia. Der langjährige Familienbetrieb 
bietet eine fundierte Aus- und Weiterbildung im Be-
reich KFZ-Technik. Bewerbungen an: Alexandra 
Schnabel: T: 07479/72 53; E: alexandra@schnabel.at  
Schiffsmeisterhaus sucht zur Unterstützung seines 
Teams Hilfskraft zum Waschen, Bügeln und zur Un-
terstützung der Zimmermädchen. Dienstzeiten von 7-
12 Uhr variabel. Geringfügig bis zu 20 Wochenstun-
den. KV € 1400,-- je nach Einsatzgebiet und Qualifika-
tion auch mehr. Infos: Hr. Toferer: T: 0664/33 57 400. 
Bäckerei Pfaffeneder sucht Reinigungskraft im 
Ausmaß von 4-5 Stunden am Donnerstag- oder Frei-
tagvormittag. Infos: Fr. Pfaffeneder: T: 07479/7219. 
Caritas sucht Pflegepersonal: Gesundheits- und 
KrankenpflegerInnen, PflegeassistentInnen, Fachsozi-
albetreuerInnen Altenarbeit- u. HeimhelferInnen. In-
fos: Gertraud Zeilinger, T: 02742 844-712. 
tgaplan gebäudetechnik gmbh in Grein sucht im 
regionalen Umkreis Mitarbeiter für folgende Stellen: 
Projektant Haustechnik HKLS (m/w), Technischer 
Zeichner TGA (m/w), Lehrling Technischer Zeich-
ner (m/w). Weitere Infos: tgaplan gebäudetechnik 
gmbh, T: 07268/669966 bzw. www.tgaplan.at/karriere  
Doka GmbH sucht Maschinenbediener Roboter-
schweißen (m/w) für Standort Amstetten & St. Mar-
tin. Voraussetzung: Bereitschaft für Schichtbetrieb.  
Starte Deine Lehre im Bereich Metall- & Schweißtech-
nik. Infos: www.doka.com. Kontakt: 07472/605-1824. 
Hilfswerk sucht Tagesmütter/väter in Amstetten 
und Umgebung. Das Familien- und Beratungszentrum 
Amstetten sucht Verstärkung für sein Tageseltern-
Team. Tageseltern betreuen Kinder individuell und in 
familiärer Atmosphäre im eigenen Zuhause. Nähere 
Infos: Frau Kammerhofer, Tel. 0676/878733906. 

 

 

Das war das 
Kinderferienspiel 2017 
Die Kinder der Marktgemeinde Ardagger konnten sich 
in den Ferien über ein besonders abwechslungsrei-
ches Programm freuen. 28 tolle Veranstaltungen, 
darunter 3 Ganztagesprogramme, boten Vereine, Or-
ganisationen, Privatpersonen und Firmen der Ge-
meinde.  
 
 
Eine kleine Foto-Reise durch das  
Kinderferienprogramm 2017: 

 
Foto oben: Margit Knittel, Michaela Schmutz, Toni Knittel, Bartl, 
Vbgm. Josef Frühwirth, Labg. Bgm. Michaela Hinterholzer und 
Helga Steinacher. 
 

 
Beim Bartl Spielefest am 25. Juni 2017 waren mehr 
als 1.000 Gäste im MostBirnHaus. Kinder, Eltern und 
Großeltern waren gleichermaßen von der Welt des 
Birnenmaskottchens Bartl und vom abschließenden 
Bluatschink Konzert begeistert. Viele Stationen wie zB 
Holzwerkstatt, Kräuterquiz, Trommelspaß, Bienensta-
tion, Basteln, Foto-Click, Buchbinderei, Kegelschei-
ben,… rundeten das Angebot ab.  
 
Alle Fotos aus den Kameras von Helga Steinacher und 
der Moststraße finden Sie auf: 

 https://goo.gl/photos/PtP8iNrdfziLZqFm8 
 https://goo.gl/photos/PyiYouyPgN2P2dny6 
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Beim Schnupperpaddeln am 05. Juli der Sportunion 
Wallsee, Sektion Rudern u. Paddeln mit Christian Kö-
nigshofer wurde den Kindern ein Einblick geboten, wie 
man sich mit dem Paddelboot fortbewegen kann. 
 

 
Mit großer Begeisterung forschten, experimentierten, 
matschten, kletterten, bauten... die Waldwichtel am 8. 
Juli und am 8. August mit Regina Brandstetter bei den 
Waldausgängen. 
 

 
Insges. 4 Kinder-Koch- u. Bastelkurse bot Anita Haag 
aus Kollmitzberg an. Die Kurse waren ausgebucht und 
die jungen TeilnehmerInnen mit Begeisterung dabei. 
 

 
38 Kinder waren beim Kinder-Tenniskurs des Kultur-
kreises Stephanshart von 24. bis 28. Juli mit dabei. Trai-
ner Marek hatte nicht nur viel "Können" vermittelt, 
sondern auch die Begeisterung bei den Kindern für den 
Tennissport geweckt. 

 
11 Kinder waren am 26. Juli unter dem Motto "Wer bas‐
telt mit?" bei Werner Theuretzbacher  in Kollmitzberg zu 
Gast, um  in der Haustischlerei nützliche Dinge aus Holz 
anzufertigen. So konnte am Ende  jedes Kind einen Nist‐
kasten für den Garten und selbst entworfene Basteleien 
aus dem Naturmaterial sein Eigen nennen. 
 

 
Kathrin Maierhofer & Claudia Habersohn boten 2 
Schnuppertage zur "FEBS Reitpädagogik" am 27. Juli 
und 18. Aug. an. 24 Kinder waren mit voller Begeiste-
rung dabei, putzten und bemalten die Pferde und durf-
ten danach bei verschiedenen Spielen, einer Prinzes-
sinnen-Stunde sowie beim Absolvieren eines selbstge-
bauten Hindernisparcours gemeinsam mit dem Pferd 
ihr Talent unter Beweis stellen. Natürlich wurde auch 
geritten und am Schluss gab´s noch ein kleines Über-
raschungsgeschenk. 
 

 
Der Minizirkus Tarkabarka mit dem Clowntheater 
„Kabuff“ gastierte am 08. und 09. Aug. im Donauwel-
lenpark. Mit nur einem einzigen Zirkuswagen, der 
gleichzeitig ihr Wohnwagen ist, sind die beiden zwi-
schen Liechtenstein, Ungarn, der Schweiz, Österreich 
und Deutschland unterwegs. Und sie sind  das bei ihren 
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Auftritten mit vielen Späßen und großer Begeisterung, 
mit der Sie auch das kleine und auch das große Publi-
kum zum Lachen bringen und beim fröhlich sein anste-
cken. 
 

 
Die Pfarre Kollmitzberg mit Monika Göbl lud am 11. 
Aug. zum Ferienspiel „Unterwegs mit Stupsi“ ein. Dort 
erlebten die Kinder eine Rätselrallye in der Kirche mit 
Schatzsuche, Bastel- und Backstationen im PfarrTreff 
und einen Luftballonstart. Ein Überraschungsgeschenk 
durfte natürlich auch nicht fehlen. 
 

 
Gleich drei Vereine veranstalteten am 17. Aug. einen 
gemeinsamen ganzen Tag in Stephanshart. Mit den 
Jägern konnte die Natur hautnah erlebt werden. Nach 
dem Mittagessen beim Hause Pihringer ging es weiter 
zur Feuerwehr Stefanshart, wo Feuerlöscher probiert 
und die Fahrzeuge besichtigt werden konnten. Der Rie-
senwuzzler stand auch schon bereit. Anschließend 
ging‘s zum Spielenachmittag der ÖVP Stephanshart. 
 

 
Das F3 Fitness-Studio in Hauersdorf lud zum Ferienspiel 
„Ein Tag im Fitnessstudio“ ein. Spielerisch lernten die 
Kinder das Studio kennen und verbrachten mit Bewe-
gungsspielen einen wunderbaren Tag. Dazu gab´s eine 
gesunde Jause! 

 
Kinderpolizei am 25. Aug.: Über 30 Kinder haben teilge-
nommen und waren begeistert. Es wurde die Ausrüs-
tung erklärt, Fingerabdrücke genommen sowie Alkomat 
und Lasergerät getestet. Vielen Dank an Insp. Kwasnicka! 
 

 
Beim Summer Camp -4-kids der Zukunftsakademie in 
Ardagger waren 50 Kinder mit riesen Begeisterung da-
bei. Es wurden Roboter selbst gebaut und vor allem 
auch programmiert. In zwei Altersgruppen wurde ge-
arbeitet: Einmal im Pfarrheim und ein zweites Mal im 
Gemeinde-Sitzungssaal. Ein riesen großes Danke-
schön an das Kaufhaus Moser und die Bäckerei 
Freynhofer für die Spende der Jause! 
 

 
Der VRV Ardagger – Fam. Blaschke lud am 26. Juli zu 
Funny Pony Games. Pferde bemalen, reiten und der 
Umgang mit dem Pferd stand im Vordergrund. 
 

Projekt www.ferienchecker.at 
Zusätzlich zum Ferienprogramm der Gemeinde hatte 
man die Möglichkeit unter www.ferienchecker.at nach-
zusehen, was sich in anderen Gemeinden alles so tut. 
So konnten einige Gäste aus anderen Gemeinden bei 
den Ferienspielveranstaltungen begrüßt werden. 
 

Herzlichen Dank den Vereinen, Organisationen, 
Privatpersonen und Firmen für die Beteiligung am 
Kinderferienspiel sowie den Gemeinderätinnen 
Bernadette Amon und Monika Raffetseder für die 
Hilfe bei der Organisation des Kinderferienspieles! 
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Aktuelles aus Ardagger 
 

Nächtigungsrekord  
zur Saison-Halbzeit 
Die Nachfrage nach Gästezimmern boomt derzeit in 
Österreich und auch in Ardagger. Viele Menschen ha-
ben heuer beschlossen ihren Urlaub in Österreich zu 
verbringen. So gibt es für unsere Nächtigungsbetriebe 
laufend sehr viel zu tun. Im ersten Halbjahr war das 
Gasthaus Schatzkastl übrigens mit über 1.700 Nächti-
gungen unter den Beherbergungsbetrieben in unserer 
Gemeinde Ardagger Spitzenreiter. Aber auch die Näch-
tigungszahlen der anderen Nächtigungsbetriebe in 
Ardagger können sich wirklich sehen lassen! Insgesamt 
zählten wir bis Ende Juli bereits über 9.300 Nächtigun-
gen, was bei einem Gesamtjahresergebnis von 14.000 
im Vorjahr ein totaler Spitzenwert ist. Gratulation zu 
den tollen Nächtigungszahlen und viel Erfolg! 

Foto v.l.n.r.: Edith und Elke Raderbauer vom Gh. Schatz-
kastl in Ardagger Markt. 
 
 

Ardagger auf Platz 23 
im Bonitätsranking 
Das KDZ veröffentlicht seit einigen Jahren bereits ein 
sogenanntes Bonitätsranking der österreichischen 
Gemeinden. Die besten 250 Orte werden hier ausge-
wiesen und wir sind jetzt schon seit einigen Jahren un-
ter den besten 250 von insgesamt 2100 Gemeinden 
Österreichs. Heuer hat die Marktgemeinde Ardagger 
sogar Platz 23 (21 Plätze besser als im Vorjahr) er-
reicht. Bei dieser Bewertung des KDZ werden die Ge-
meindefinanzen auf Basis des Voranschlages und 
Rechnungsquerschnittes in den vier Dimensionen Er-
tragskraft, Eigenfinanzierungskraft, Verschuldung und 
finanzielle Leistungsfähigkeit beurteilt. Das freut den 
gesamten Gemeinderat und auch das Verwaltungs-
team, denn hier wird wirklich jeder Euro dreimal um-
gedreht und man ist immer um größtmögliche Wirt-
schaftlichkeit, Einfachheit und Hausverstand bemüht. 
Das macht sich gerade in unserer Gemeinde, wo wir 

im Vergleich mit anderen keine großen eigenen Dau-
ereinnahmequellen haben, bezahlt und zeigt sich jetzt 
auch nachhaltig in den Vergleichszahlen.  

Grafik: Ardagger auf Platz 23 im österreichweiten Ranking!  
 

Weitere Infos: 
www.gemeindemagazin.at/magazin_detail.php?ID=802 
 
 

Die 3. Volksschulklassen zu  
Besuch am Gemeindeamt 
"Intensivst" waren die Fragen, die die Kinder der 3. 
Volksschulklassen aus unserer Gemeinde am 14. Juni 
bei ihrem Besuch am Gemeindeamt stellten: Von "Wie 
wird man Bürgermeister?" über "Warum müssen die 
Eltern Grundsteuer zahlen?" bis zu "Wie reinigt unsere 
Kläranlage alles, was wir im WC runterspülen?" reichte 
der bunte Fragenbogen der Kinder. Im Unterricht ha-
ben sich die Kinder in den letzten Wochen bereits bes-
tens auf das Thema Gemeinde vorbereitet und so star-
teten wir gemeinsam mit einer realen Gemeinderats-
sitzung, erläuterten anschließend gemeinsam die Auf-
gaben der Gemeinde und besuchten dann die Mitar-
beiter bei ihrer Arbeit an den Schreibtischen. Das Feu-
erwerk an Fragen war in beiden Klassen enorm, aber 
auch ein gewaltiges Zeichen, dass sich die jungen 
Menschen für die Gemeinschaft und das Zusammen-
leben in der Gemeinde besonders interessieren. Am 
Ende war´s ein auflockernd erfrischender Besuch am 
Gemeindeamt. Danke für den Besuch! 

 
Foto: Die 3. Klassen des letzten Schuljahres mit den Klas-
senlehrerinnen und Bgm. DI Johannes Pressl. (Weiteres 
Foto – siehe Folgeseite) 
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Vorsorge Aktiv 2017  
„Vorsorge Aktiv“ ist ein Programm zur nachhaltigen 
Lebensstiländerung. Es hilft Menschen, ihr Leben akti-
ver und gesünder zu gestalten - abgestimmt auf indivi-
duellen Bedürfnisse. Unter der organisatorischen Lei-
tung von Regionalbetreuer Gerhard Rötzer und Anita 
Schuller aus Stephanshart wurde das Programm „Vor-
sorge Aktiv“ von Okt. 2016 bis Juni 2017 in unserer 
Gemeinde angeboten. Insgesamt 10 BürgerInnen 
nahmen dieses attraktive und einmalige Angebot an. 
Ein fachliches Team begleitete die TeilnehmerInnen 
auf Ihrem Weg zu einem gesünderen Lebensstil. Die 
Teilnehmenden trafen sich einmal pro Woche abwech-
selnd zu den 3 Bereichen Ernährung, Bewegung und 
mentale Gesundheit. Die 10 TeilnehmerInnen beka-
men viel Informatives und Umsetzbares in den einzel-
nen Bereichen vermittelt. Der Inhalt der regelmäßigen 
Treffen reichte von Nordic Walking über sanftes Trai-
ning der Muskulatur bis hin zu Entspannungsübungen 
und dem schrittweisen Aneignen eines gesunden Ess-
verhaltens. Spaß an der Bewegung in der Gruppe und 
einer genussvollen gesunden Küche standen dabei im 
Vordergrund. Die gemeinsamen Kochstunden haben 
den TeilnehmerInnen großen Spaß gemacht. Ein gro-
ßes Lob für die exzellente und professionelle Arbeit im 
Bereich Ernährung an Diätologin Mag. Manuela Brand-
stetter aus Kollmitzberg, für den Bereich Bewegung an 
Physiotherapeutin Sonja Steiner aus Ardagger Markt 
und für den mentalen Bereich an Silke Maximoff aus 
Ardagger Markt. 

 
Foto v.l.n.r.: Pysiotherapeutin Sonja Steiner, Diätologin Mag. 
Manuela Brandstetter, Mag. Alexandra Ebner, Mag. Alfred 
Langeder, Leo Naderer, Jürgen Novotny, Gerhard Rötzer, Silke 
Maximoff, Johann Mayrhofer, Dorothea Radlbauer, Herbert 
Rosenthaler, Erna Moser, Verena Moser und Maria Novotny. 

 

Wohnmobilabstellplatz 
belebt den Ort 
Fast wie ein kleines Hotel funktioniert der Wohnmobil-
stellplatz in Ardagger Markt jetzt schon seit Jahren - 
aber halt auf Selbstversorgerbasis und mit Nächtigung 
im eigenen fahrbaren Untersatz. An den meisten Ta-
gen sind zwischen 10 und 15 Wohnmobile bei uns in 
Ardagger. Danke an unsere Gastrobetriebe und Nah-
versorger, die die Gäste jeden Abend so herzlich will-
kommen heißen und auch an die Nachbarn. Frau Ma-
ria Zarl wirft immer wieder einmal einen Blick drauf, 
dass alles mit rechten Dingen zugeht und steht den 
Gästen für die eine oder andere Auskunft zur Verfü-
gung. Die Initiative hat vor Jahren übrigens Josef Pichl-
mayr - selbst ein passionierter Wohnmobilfahrer - ge-
setzt und sie auch mit Energie weiterverfolgt. Heute 
sind wir riesig stolz, dass das so gut und erfolgreich 
funktioniert. Danke nach vielen Jahren auch an Josef 
Pichlmayr! 

 
Foto: Der Wohnmobilabstellplatz beim Donauwellenpark 
ist in den wärmeren Jahreszeiten gut frequentiert. 
 
 

Hochwasserschutzdamm  
außen und innen verstärkt 
In Kooperation mit der Fa. Hinterholzer, die den Stein-
bruch "Odilia - Kollmitzberg" seit dem heurigen Früh-
jahr betreibt, wurde nun eine Kooperation zur weite-
ren Verstärkung des Hochwasserschutzdammes 
Ardagger Markt vereinbart. Die Fa. Hinterholzer wird in 
den nächsten Jahren nämlich einige tausend Kubikme-
ter Schüttmaterial aus dem Steinbruch räumen. Genau 
dieses Material wird nun auf den Außenflanken des 
Hochwasserschutzdammes eingebaut. Damit sollen 3 
Ziele erreicht werden: Zuerst soll der Damm so breit 
werden, dass durchströmendes Wasser einen noch 
längeren Weg hat und die "Durchströmung" so länger 
dauert bzw. kaum mehr möglich sein wird. Weiters soll 
die Pflege der Dammböschungen durch "Verflachung" 
leichter werden. Letztlich ist die Dammverbreiterung 
eine Vorleistung für vielleicht in einigen Generationen 
notwendige Dammaufbauten - vielleicht sogar eine 
weitere Erhöhung. So etwas ist nur bei einer breiten 
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sicheren Dammaufstandsfläche überhaupt möglich, 
welche jetzt geschaffen wird. Das Projekt wurde be-
reits erfolgreich wasser- und naturschutzrechtlich ver-
handelt und somit auch begonnen. Die Umsetzung 
wird aber mehrere Jahre in Anspruch nehmen. Vor al-
lem bei den Grundbesitzern, der Agrargemeinschaft 
Ardagger Markt, beim öffentlichen Wassergut der Re-
publik Österreich bzw. bei den Pächtern einen herzli-
chen Dank für die Möglichkeit und das Entgegenkom-
men. 

 
Foto: Mit der Firma Hinterholzer wurde eine Kooperation 
zur Dammverbesserung für Ardagger Markt eingegangen. 
 
 

Wanderwegbrücke Eitzenbach 
fertig gestellt 
Nach tagelangen Arbeiten ist nun die Brücke über den 
Bach im Eitzengraben fertig gestellt worden! Viele  
fleißige Hände haben sich bei diesem Projekt engagiert 
und das Ergebnis kann sich sehen lassen. Herzlichen 
Dank allen Helferinnen und Helfern für die freiwillige 
und engagierte Mitarbeit. Herzlichen Dank auch vor 
allem dem Ortsvorsteher Johann Berger und dem ge-
samten Dorferneuerungsverein unter Obmann Chris-
tian Pfaffeneder für die Koordination und Umsetzung. 
Wir wünschen den Wanderern viel Freude mit dieser 
schönen Brücke, welche auch beim Gemeindewander-
tag am 15. Oktober 2017 genutzt wird. Infos zum Ge-
meindewandertag finden Sie auf S. 18 dieser Zeitung. 

 
Foto: Die bereits in die Jahre gekommene Holzbrücke über 
den Eitzenbach wurde durch diese neue Brücke ersetzt. 

 
 

Gewinner bei Nachhaltigkeitstag 
beim ArdaggerWochenmarkt 

Im Zuge der Aktionstage der 
Nachhaltigkeitswochen vom 
22. Mai bis 9. Juni nahm die 
Marktgemeinde Ardagger 

mit einem Infotisch über Nachhaltigkeit beim Wo-
chenmarkt teil. Gemeindebürger besuchten den Info-
tisch, nahmen sich Infobroschüren sowie kleine Ge-
schenke mit und nahmen auch am Gewinnspiel teil. 
Beim darauffolgenden Wochenmarkt wurde der „Wo-
chenmarkt – Korb“ gefüllt mit Produkten der Wochen-
markt – Aussteller, wie Marmelade, Honig, Fleisch und 
Wurstwaren, Brot, Schnaps und Nudeln im Wert von 
über 50 Euro verlost. Das Glücksengerl Angelo zog 
Franz Gmeiner und Bgm. DI Johannes Pressl sowie 
Umweltgemeinderätin Mag. (FH) Birgit Weichinger 
übergaben dem glücklichen Gewinner den reichlich 
gefüllten Wochenmarkt – Korb. 

 
Foto v.l.n.r.: Bgm. DI Johannes Pressl, Manfred Schiefer, 
Helmut Freynhofer sen., Glücksengerl Angelo Stoica, Ge-
winner Franz Gmeiner und GR Mag. (FH) Birgit Weichinger. 
 
 

Technisch-naturwissenschaft-
liches Können in NMS gefördert 
Handwerkliches Geschick, technisches Grundver-
ständnis, Kreativität und Interesse an Informations-
technologie sind die Themen des Projektbausteins 
„SmartCar“. Hierbei handelt es sich um ein ferngesteu-
ertes Auto das die SchülerInnen der NMS Ardagger im 
vergangenen Schuljahr gebaut haben. Präsentiert 
wurden die Fahrzeuge bei einem Abschlussrennen 
durch das Schulgebäude. Im Rahmen der Initiative 
T4T/tools for talents zur Förderung naturwissenschaft-
lich-technischer Interessen schraubten und montierten 
die SchülerInnen der NMS Ardagger im Rahmen des 
Werkunterrichts beim Bau ihres SmartCar-Bausatzes. 
Das Auto wurde von der HTL Waidhofen/Ybbs entwi-
ckelt und kann mit dem Handy gesteuert werden. 
Prämiert wurden beim Abschlussrennen die schnells-
ten Fahrzeiten sowie das ansprechendste Design. Be-
reits seit dem Jahr 2010 fördert das Projekt T4T/tools 
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for talents gezielt die Begabung junger Menschen und 
unterstützt den Erwerb von Kenntnissen, Fähigkeiten 
und Fertigkeiten im Bereich der Technik. Spaß, spiele-
risches Entdecken und eigenständiges Erfahren we-
cken die Neugier. Mehr Infos zum Projekt T4T/tools for 
talents finden Sie unter www.toolsfortalents.or.at. 

 
Foto: Josef Bichlbauer und die SchülerInnen der 2a- und 
2b-Klasse des vorigen Schuljahres. 
 
 
Vatertag im Kindergarten 
in Ardagger Stift 
“den Papi hab‘ ich ganz fest lieb, dass ich ihm oft ein 
Bussi gib…“ mit diesen Worten gratulierten die Kinder 
vom Kindergarten in Ardagger Stift ihren Vätern zum 
Vatertag! Traditionell fand auch heuer wieder eine Va-
tertagsfeier im Kindergarten Ardagger Stift statt. Zur 
Freude der Kinder kamen beinahe alle Väter zu diesem 
Fest, auf das sich die Kinder mit Geschenken für den 
Papa, einem Lied und Vatertagsgedicht vorbereitet 
hatten. Dieses Mal stand eine Waldwanderung mit an-
schließendem Grillen am Lagerfeuer auf dem öffentli-
chen Spielplatz beim Mostbirnhaus auf dem Pro-
gramm. Es war wieder ein sehr beeindruckender Tag 
für die Kinder, die die Zeit mit ihren Papas sehr genos-
sen. Danke an alle Väter, die sich bewusst an diesem 
Tag Zeit für ihre Kinder nahmen. Kindergartenleiterin 
Monika Kühberger und Pädagogin Regina Huber be-
danken sich sehr herzlich bei allen Eltern für die gute 
Zusammenarbeit, aktive Teilnahme an den Festen und 
Mithilfe als Begleitpersonen beim Wandertag. 

 
Foto: Würstel grillen bei der Vatertagsfeier im Kindergar-
ten Ardagger Stift. 

 

Minihofladen feierte  
einjähriges Bestehen 
Der Minihofladen in Stephanshart hat sich mittlerweile 
zu einem Fixpunkt im Ort Stephanshart entwickelt. Der 
Tauschladen örtlich hergestellter Lebensmittel und 
kleiner Dienstleistungen, der vor einem Jahr mit einem 
engagierten Landjugendprojekt begonnen hat, ist heu-
te aus dem Ort nicht mehr wegzudenken. Der mittler-
weile drumherum gegründete Lieferanten- und Kon-
sumentenverein hat deswegen am 4. September zum 
1. Minihofladenfest geladen und die Stephansharte-
rinnen und Stephansharter sind auch trotz Regenwet-
ters zahlreich gekommen! Herzliche Gratulation zum 1. 
Jahr mit dem Wunsch, dass auch weiter fleißig geliefert 
und örtlich im Minihofladen eingekauft wird! Alle Infos 
zum Minihofladen finden Sie auf:  
https://minihofladen-stephanshart.jimdo.com/ 

 
Foto v.l.n.r.: Bgm. DI Johannes Pressl, Monika Schachner, OV 
Ludwig Auer, Hermine Hagler, Marianne Brandstetter, Sissi 
Eblinger, Silvia Gebetsberger, Anita Kastenhofer, Michael Hag-
ler, Marianne Neuheimer, Josef Gebetsberger, Maria Zehet-
hofer, Leopoldine Elser, Christa Scheichelbauer, Karl Dietl, 
Gertrude Wagner, Elisabeth Freudenschuß und Hermine 
Dietl. 
 
 
 

Pfarrer Gerhard Gruber ist seit  
25 Jahren Gemeindeseelsorger 
Anfang September 1992 hat Pfarrer Kons.Rat Mag. 
Gerhard Gruber seine seelsorgliche Tätigkeit in der 
Gemeinde Ardagger begonnen. Damals in den 3 Pfar-
ren Stephanshart, Ardagger Stift und Kollmitzberg. Vor 
6 Jahren ist dann auch noch die Pfarre Ardagger Markt 
dazu gekommen. In den einzelnen Pfarren wird bzw. 
wurde in diesen Wochen das 25jährige Dienst-Jubiläum 
gefeiert und am Sonntag, den 3. September konnte 
Bgm. DI Johannes Pressl auch seitens der Gemeinde 
für diesen 25jährigen wirklich aufopfernden Einsatz 
unseres Pfarrers in mittlerweile allen unseren 4 Pfar-
ren ein ganz herzliches und großes Dankeschön sagen! 
Für die Zukunft möge unserem Pfarrer viel Gesundheit 
gegönnt sein und vor allem auch, dass der hohe Ein-
satz, den er leistet, auch in Form des Dankes vieler 
Menschen wieder zu ihm zurückkommen möge! 
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Foto: Am 3. Sept. wurde das 25jährige Dienstjubiläum von 
Pfarrer Gruber in Stephanshart gefeiert v.l.n.r.: OV Ludwig 
Auer, Paul Schoder, Bgm. DI Johannes Pressl, Pfarrer 
Kons.Rat Mag. Gerhard Gruber, Daniel Zehethofer, Diakon 
Gottfried Fischl, Stephan Eblinger, Tanja Dietl. 
 
 

MV Kollmitzberg & Stephans-
hart erfolgreich marschiert 
Am 09.07.2017 stellten sich die Musikkapellen aus 
Kollmitzberg und Stephanshart der Marschmusikbe-
wertung der BAG Amstetten beim Bezirksmusikfest in 
Zeillern. Der Musikverein Kollmitzberg erreichte unter 
der Stabführung von Reinhard Ebner mit dem Marsch 
„Felsenfest“ einen ausgezeichneten Erfolg in der Stufe 
D stolze 84,5 von 90 Punkten. Der Musikverein Ste-
phanshart marschierte unter der Leitung von Stabfüh-
rer Martin Schoder zum Marsch „Mit flottem Spiel“ zu 
einem sehr guten Erfolg mit 81,5 von 90 Punkten. Für 
viele MusikerInnen, sowie Marketenderinnen war es 
die erste Marschmusikbewertung. An dieser Stelle 
herzlichen Dank den Stabführern und Kapellmeistern 
sowie den MusikerInnen für die vielen, teilweise sehr 
schweißtreibenden Marschproben bei heißem Som-
merwetter. Über 30 Musikkapellen aus dem Bezirk ha-
ben sich zum Abschluss des Bezirksmusikfestes mit 
Marschmusikbewertung zum 120jährigen Jubiläum des 
Musikvereines Zeillern nach dem Festumzug zum 
„Monsterkonzert“ versammelt. Die Stimmung war ge-
waltig! 

 
Foto: Der Musikverein Kollmitzberg bei der Marschmusik-
bewertung am 09.07.2017 in Zeillern. 

 
Foto: Der Musikverein Stephanshart bei der Marsch-
musikbewertung am 09.07.2017 in Zeillern. 
 
 

Hippolyt-Ehrenzeichen in 
Bronze an Alois Grünsteidl 
Alois Grünsteidl erhielt am 23. Juli beim Margarethen-
fest das vom Bischof unterzeichnete Ehrenzeichen 
vom hl. Hippolyt in Bronze. 30 Jahre lang war Alois 
Grünsteidl sehr aktiv im Pfarrgemeinderat. Wenn ir-
gendwo in der Pfarre Hilfe gebraucht wurde, wenn Ar-
beiten zu erledigen waren - ganz egal welcher Art – war 
er immer zur Stelle. Er war schon bei der "Großen Kir-
chenrenovierung" vor 30 Jahren dabei, beim Pfarr-
heimbau vor 10 Jahren und jüngst hat er die Initiative 
zur Installation der neuen Kirchenheizung ergriffen 
und das Projekt auch umgesetzt! Bei der letzten Wahl 
ist Alois Grünsteidl auf eigenen Wunsch aus dem 
Pfarrgemeinderat ausgeschieden. Aber als Friedhofs-
verwalter, Kommunionspender und aktiver Helfer ist 
er weiterhin für die Pfarre aktiv! Herzlichen Dank!  

 
Foto (von Alfred Starzer) v.l.n.r.: Alois Grünsteidl, Gerhard 
Kloibhofer und Pfarrer Msgr. Karl Datzberger 
 
 

UTC Ardagger gewann  
AGA-Tenniscup 
Auch heuer matchten sich wieder 66 Spielerinnen und 
Spieler aus Amstetten, Grein und Ardagger beim 14. 
AGA Vergleichscup der Tennisvereine ASK Amstetten, 
UTC Grein und UTC Ardagger. Vom Einzel über Doppel 
und Mixdoppel wurde in jeder Disziplin hart gekämpft. 
Dabei holte sich der UTC Ardagger heuer den insge-
samt 3. Gesamtsieg, was nach der Siegerehrung ge-
bührend gefeiert wurde. Beeindruckende Zahlen beim 
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AGA Cup: Heuer wurden 473 Games ausgespielt, ins-
gesamt waren es in den letzten 14 Jahren bereits 
14089 Games. Die Mannschaft eines Vereines besteht 
aus 22 Spielern, davon 7 Damen und 15 Herrn. 

 
Foto v.l.n.r.: Manfred Füxl (Prokurist und Pokalspender Fa. 
Keplinger), Bgm. Rainer Barth (Grein), Gottfried Klopf (UTC 
Ardagger), Petra Köhsler (ASK Amstetten) und Harald 
Klammer (diesjähriger Organisator aus Grein). 
 
 

Kollmitzberger Jugend  
eroberte den Pokal zum 6. Mal 
Zum 6.mal eroberte die JVP Kollmitzberg am 12. Juli 
2017 nach vielen Bewerben im Finale den begehrten 
Bezirkssportwochenpokal. Nach Punktegleichstand mit 
der JVP Krahof siegten die Kollmitzberger schließlich im 
Stechen. Da traf die Jugend mit einem kleinen Tisch-
tennisball deutlich öfter in einen kleinen Becher am 
Tisch, den sie dann anschließend noch schnellstmög-
lich zu Leeren hatten. Herzliche Gratulation an das 
Team der JVP unter Obm. Christian Huber. 

 
Foto von Rene Potzmader: Die Jugendlichen der JVP Koll-
mitzberg holten sich wiederholt den Pokal. 
 
 

Altkleidersammlung des 
Rotes Kreuzes erfolgreich 
30 Tonnen Altkleider war die Bevölkerung aus Amstet-
ten und Umgebung bereit der Bezirksstelle des Roten 
Kreuzes Amstetten bzw. der Katastrophenhilfe zu 
spenden. Eine Woche lang sammelten 15 bis 17 Mitar-
beiterInnen die Altkleiderspenden der Bevölkerung 

ein. Dabei wurden 2.470 km zurückgelegt. Der Unter-
stützung der Bevölkerung, der Rotkreuz-
MitarbeiterInnen, der Gemeinden, der Behörden, der 
Pfarren, dem Raiffeisen Lagerhaus, den lokalen Print-
medien und nicht zuletzt den Firmen Pappas und 
Stadtwerke – sie stellten einen Transporter zur Verfü-
gung – ist es zu verdanken, dass das Rote Kreuz wieder 
die Altkleidercontainer füllen konnte. Mit den Altklei-
dern unterstützt die Bevölkerung die Katastrophenhil-
fe des Österreichischen Roten Kreuzes! Vielen Dank! 

 
Foto: 30 Tonnen Altkleider wurden gesammelt! 
 
 

 

Wachau Eisenstraße Classic 
war ein voller Erfolg 
Bei "Strahlewetter" waren am 18. August 2017 die Old-
timer bei der Wachau-Eisenstraße Classic im Mostvier-
tel unterwegs. In Ardagger war das Etappenziel und es 
gab auch Gelegenheit mit dem einen oder anderen 
Fahrerpaar zu plaudern und den Fahrzeugen auch ein 
bisserl unter die Haube zu schauen. 90 edle Fahrzeuge 
mit prominenter Besetzung, wie Walter Röhrl, Rudi 
Stohl, Herbert Grünsteidl, Rudi Roubinek. Unter sie 
mischte sich auch Ski-Abfahrtsweltcupsieger Klaus 
Kröll mit Familie. Danke an das Team des ArdaggerWo-
chenmarktes für die Mithilfe bei der Organisation und 
auch an die Markter Musikanten für die tolle musikali-
sche Umrahmung. Die gesamte Bildergalerie von der 
Wachau-Eisenstraße Classic finden Sie auf: 
https://goo.gl/photos/AaNhcpsEmqyWkXiD7klkl 

 
Foto v.l.n.r.:  Rudi Stohl, NÖ Mostkönigin Stv. Romana II. 
Weiß, Gerald Schinwald und das Organisationsteam  
konnten 90 Oldtimer in Ardagger Markt begrüßen. 
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Veranstaltungskalender 
Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter Ort 

bis 
30.09.17 

11.00 – 
21.00 h 

Schwammerl & Kürbis im Gh. Schatzkastl Gh. s`Schatzkastl Gh. s`Schatzkastl 

bis 
30.09.17 

09.00 – 
17.00 h 

Dörren am Wochenende: Wir dörren im Septem-
ber jeden SA und SO Früchte aus der Region. MostBirnHaus MostBirnHaus 

23.09.17 
und 

24.09.17 
08.00 h Kollmitzberger Kirtag Marktgemeinde Ardag-

ger 
Kollmitzberg 

24.09.17 11.30 h Herbstbrunch Gh. Schiffsmeisterhaus Gh. Schiffsmeisterhaus 

26.09.17 16.30 h 
Start: Fit for Kids  
mit Hermine Klinger 

Gesunde Gemeinde 
Ardagger & Hermine 
Klinger 

Turnsaal VS 
Stephanshart 

26.09.17 
17.30 
bzw. 

19.30 h 

Start: SiViva – Tanzspaß zu flotter Tanzmusik 
Anfänger: 17.30 h, Fortgeschrittene: 19.30 h 

Gesunde Gemeinde 
Ardagger und Anita 
Gassner 

Turnsaal im Kindergar-
ten Ardagger Stift 

28.09.17 09.00 – 
11.00 h 

Babytreff: Begrüßungsrunde, gemeinsam  
plaudern und Erfahrungen austauschen Soziale Dorferneuerung 

Pfarrhof  
Ardagger Markt 

29.09.17 19.30 h Heimspiel 1. NÖN Landesliga SCU Ardagger – SC 
Sparkasse Zwettl. U23: 2 Stunden vor Kampfmannschaft. SCU Ardagger 

Fußballanlage 
Ardagger Stift 

01.10.17 10.30 h Erntedankfrühschoppen der VP Ardagger Markt VP Ardagger Markt Garten, Gh. Stöger 
01.10.17 

bis 
29.10.17 

11.00 – 
17.00 h 

Einrex‘n am Wochenende: Wir machen Marme-
laden & Chutneys im Okt. jeden SA und SO. 

MostBirnHaus MostBirnHaus 

02.10.17 09.00 h 
Schnuppertermin: Body-Vital-Training 
Schwerpunkt: Gesunder Rücken 

Gesunde Gemeinde & 
F3 Fitness Freizeit Farm 

F3 Fitness Freizeit 
Farm 

02.10.17 19.00 h 
Vortrag Natur im Garten: „Fruchtgenuss im  
eigenen Garten“ mit Mag. Bernhard Haidler 

Gesunde Gemeinde 
Ardagger 

Heuriger Hauer 

04.10.17 
bis 

08.10.17 

11.00 – 
21.00 h 

Gansl im Gh. Schatzkastl Gh. s`Schatzkastl Gh. s`Schatzkastl 

05.10.17 13.30 h 
Bausprechtag: Anmeldung bis DI, 12.00 h vor 
dem Bausprechtag unter 07479/73 12-12. 

Marktgemeinde Ardag-
ger 

Gemeindeamt 

05.10.17 14.45 h 
Aktivnachmittag 55+ in Ardagger Stift 
Exkursionsbetrieb Straußenhof Ebner in Winklarn 
Besichtigung und Führung 

Soziale Dorferneuerung Straußenhof Ebner 

07.10.17 20.00 h Kabarettabend Kammerhofer Kulturkreis Stephans-
hart 

Gh. Kremslehner 

07.10.17 
bis 

14.10.17 

11.00 – 
14.00 h 

Volles Rohr am Wochenende: Probieren Sie alles 
aus dem Rohr im Okt. jeden SA und SO 

MostBirnHaus MostBirnHaus 

08.10.17 11.00 – 
14.30 h 

Knödelsonntag im Gh. Kremslehner Gh. Kremslehner Gh. Kremslehner 

09.10.17 09.00 – 
11.00 h 

Start: Body-Vital-Training 
Schwerpunkt: Gesunder Rücken 

Gesunde Gemeinde & 
F3 Fitness Freizeit Farm 

F3 Fitness Freizeit 
Farm 

10.10.17 09.30 – 
10.30 h 

Start: Bewegungsstunde Tua eam guat’s Gesunde Gemeinde & 
Pfarrverband Ardagger 

Pfarrheim  
Ardagger Markt 

12.10.17 15.30 h Mutter-Eltern-Beratung Marktgemeinde  
Ardagger 

Pfarrheim  
Ardagger Markt 

12.10.17 
bis 

26.10.17 

11.00 – 
21.00 h 

Wildschmankerl im Gh. Schatzkastl Gh. s`Schatzkastl Gh. s`Schatzkastl 

13.10.17 19.30 h 
Heimspiel 1. NÖN Landesliga SCU Ardagger – SC 
Retz 1921. U23: 2 Stunden vor Kampfmannschaft. SCU Ardagger 

Fußballanlage 
Ardagger Stift 
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Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter Ort 

13.10.17 20.00 h Disco Flashover FF Stift Ardagger 
Feststadl Ardagger 
Stift 

14.10.17 10.00 – 
17.00 h 

Hinterm Mostfass: Verkostung Likören & süßen 
Köstlichkeiten mit Jungmostbaronin Maria Hauer 

MostBirnHaus MostBirnHaus 

15.10.17 09.00 h Gemeindewandertag in Kollmitzberg Dorferneuerung 
Kollmitzberg 

Start/Ziel: Feuerwehr-
haus Kollmitzberg 

15.10.17 11.00 – 
14.30 h 

Knödelsonntag im Gh. Kremslehner Gh. Kremslehner Gh. Kremslehner 

19.10.17 09.00 – 
11.00 h 

Babytreff: Was ich schon immer einmal fragen 
wollte…mit der Dipl. Säuglingskrankenschwester 
Julia Bernkopf 

Soziale Dorferneuerung 
Pfarrhof  
Ardagger Markt 

21.10.17 
bis 

05.11.17 

11.00 – 
14.30 h 

Wildwochen im Gh. zur Donaubrücke Gh. zur Donaubrücke Gh. zur Donaubrücke 

20.10.17 
bis 

22.10.17 

ab 
11.00 h 

Wildtage im Gh. Stöger Gh. Stöger Gh. Stöger 

26.10.17 
bis 

29.10.17 

ab 
11.00 h 

Wildtage im Gh. Stöger Gh. Stöger Gh. Stöger 

27.10.17 19.30 h 
Heimspiel 1. NÖN Landesliga  
SCU Ardagger – SC Steiner Tor Krems. U23 spielt 2 
Stunden vor Kampfmannschaft. 

SCU Ardagger 
Fußballanlage 
Ardagger Stift 

28.10.17 19.00 h Countryfest Mostviertler Linedance Gh. Kremslehner 
01.11.17 

bis 
30.11.17 

11.00 – 
15.00 h 

Gansl-Essen im Gh. Kremslehner Gh. Kremslehner Gh. Kremslehner 

03.11.17 20.00 h Karibikparty Landjugend 
Stephanshart 

Gasthof Kremslehner 

03.11.17 
bis 

05.11.17 

ab 
11.00 h 

Wildtage im Gh. Stöger Gh. Stöger Gh. Stöger 

04.11.17 12.00 – 
21.00 h 

Haubenmenü zu Wirtshauspreisen 
Genießen Sie mittags und abends ein 5-Gang-
Überraschungsmenü zu Wirtshauspreisen 

Landhaus Stift Ardagger 
Landhaus  
Stift Ardagger 

09.11.17 13.30 h 
Bausprechtag: Anmeldung bis DI, 12.00 h vor 
dem Bausprechtag unter 07479/73 12-12. 

Marktgemeinde  
Ardagger 

Gemeindeamt 

09.11.17 15.30 h Mutter-Eltern-Beratung Marktgemeinde  
Ardagger 

Pfarrheim  
Ardagger Markt 

10.11.17 
bis 

19.11.17 
 Wildbretwochen im Gasthaus Moser Gh. Moser Gh. Moser 

10.11.17 
bis 

25.11.17 

10.00 – 
17.00 h 

Es plaudert der Most:  
Ganz frischer Most zu verkosten! MostBirnHaus MostBirnHaus 

11.11.17 16.00 h 
Heimspiel 1. NÖN Landesliga SCU Ardagger – SV 
Langenrohr. U23 spielt 2 Stunden vor Kampf-
mannschaft. 

SCU Ardagger 
Fußballanlage 
Ardagger Stift 

11.11.17 
bis 

26.11.17 

11.00 – 
14.30 h 

Wild & Weidegans im Gh. zur Donaubrücke Gh. zur Donaubrücke Gh. zur Donaubrücke 

19.11.17 10.00 – 
17.00 h 

Hinterm Mostfass: Verkostung von Edelbränden 
& Likören mit Mostbaron Gerog Hiebl MostBirnHaus MostBirnHaus 

23.11.17 09.00 – 
11.00 h 

Babytreff: Begrüßungsrunde, gemeinsam  
plaudern und Erfahrungen austauschen Soziale Dorferneuerung 

Pfarrhof  
Ardagger Markt 

25.11.17 
und 

26.11.17 

SA 13-
20h, SO 
10-19h 

Hobby-, Kunst- und Handwerksausstellung Ardagger Aktiv Club Ardagger Markt 
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550011  JJaahhrree  TTrraaddiittiioonn  &&  eeiinnzziiggaarrttiiggeess    
KKiirrttaaggssffllaaiirr  vvoonn  2222..  bbiiss  2244..  SSeepptteemmbbeerr  

Der 501. Kollmitzberger Kirtag wird auch dieses Jahr wieder ein Aushängeschild unserer 
Gemeinde sein. Mit knapp 300 Ausstellern und über 30.000 Besuchern ist der Kollmitzber-
ger  Kirtag der älteste und größte Kirtag seiner Art. Die Lage hoch über der Donau mit 
Aussicht auf die ganze Alpenkette macht ihn einerseits zu einem einmaligen Erlebnis. An-
dererseits aber auch deswegen, weil hunderte Menschen und auch zahlreiche Freiwillige 
wieder zum Gelingen dieser Großveranstaltung beitragen. Überzeugen Sie sich selbst und 
kommen Sie vorbei! 
 
Besuchen Sie die Kollmitzberger Kirtags-Website!  
www.kollmitzberger-kirtag.at 

PPrrooggrraammmm aamm KKiirrttaaggsswwoocchheenneennddee:: 
Datum Zeit Kirtagsprogramm: 

Freitag 
22.09. 

19.00 Vergnügungspark geöffnet 

20.30 Kirtagseröffnung im Festzelt Grünberger mit „X-Dream“ 

Samstag 
23.09.  

10.00 Kirtagsbeginn 

10.00 
Musikalische Unterhaltung mit „Die Neuninger“ 
im Feuerwehrzelt 

11.00 
Gemütliche Kirtagsstimmung mit „Die 3 Zünftigen“ 
im Festzelt Grünberger 

17.00 
Live-Blasmusik von traditionell bis modern mit der „Viehdorfer 
Tanzlmusi“ & „Ybbstoler-Blech“ im Musikvereinszelt 

19.30 Vorabendmesse in der Wallfahrtskirche zur Hl. Ottilia 

20.30 
Spaß & Unterhaltung mit „Keep Cool & DJ Crush“ 
im Festzelt Grünberger 

Sonntag 
24.09. 

08.00 Kirtagsbeginn 

09.30 
Festgottesdienst in der Wallfahrtskirche zur Hl. Ottilia 
musikalische Gestaltung: Jugendchor „Cantare“-Münzbach 

10.00 Frühschoppen im Festzelt Grünberger mit „Die 3 Zünftigen“ 

10.00 Frühschoppen mit „Die Neuninger“ im Feuerwehrzelt 

10.30 
Frühschoppen im Musikvereinszelt mit der  
„Kollmitzk‘a Böhmischen“ 

14.00 
Traditionelle Segensandacht in der  
Wallfahrtskirche zur Hl. Ottilia 

Vergnügungspark mit Riesenrad, Autodrom & verschiedene Fahrgeschäfte!  
Kaiser-Bier-Hau-den-Lukas-Challenge! Spezialvorführungen des  

Österreichischen Bundesheeres beim Feuerwehrhaus.  

 


